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Anforderung 
Bitte übersenden Sie mir / uns die Bestellformulare für 
Marktstände beim Stadtfest „3 Tage Marburg“ 2022. 

Name der Firma / des Vereins 

Vor- und Zuname Inhaber / Verantwortlicher 

Straße 

PLZ / Ort 

Telefon                                 Telefax                      Telefon mobil  

Bewerbungsunterlagen anfordern: 
l per Telefon: 0 64 21  / 68 44  0 
l per Telefax: 0 64 21  / 68 44 44 
l per Post: Marbuch Verlag, „Markt“, Ernst-Giller-Straße 20a, 35039 Marburg 
l Online-Formular: www.marbuch-verlag.de/anmeldungen/markthaendlerinnen

Märkte

Ich bin / wir sind 

     Krammarkthändler 

     Kunsthandwerker 

     Verein 
          
 
 
 
     Da ich / wir über  
Informationsunter- 
lagen zum Stand  
verfüge(n), lege  
ich diese meiner  
Bewerbung bei.

$
$

Gesucht werden Krammarkthändler, Kunst-
handwerker (gerne mit Vorführung), Fahr-
geschäfte, Süßwaren- und Imbiss-Stände 
sowie Informationsstände von Vereinen. 

Marktorte: 
 
Schlosspark (Fr–So) 
Hanno-Drechsler-Platz / Steinweg /  
Lahnufer / Jahnplatz  (Sa+So)

Jetzt Standplatz  

sichern!

beim Stadtfest „3 Tage Marburg“  
Fr. 8.7. – So. 10.7.2022 
Schlosspark (Fr–So) Innenstadt (Sa+So) 
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Neulich später an der Brücke ...   Foto: Michael Arlt

... mit dem Staub schon vor Jahren 
zähneknirschend ein Patt akzep-
tiert. Der lebenslängliche Kreuzzug 
gegen die Krümel? Ist in ein zwar 
unbefriedigendes, dennoch 
halbwegs stabiles Gleichgewicht 
des Schreckens gemündet.  
Man steht sich misstrauisch 
gegenüber, beschränkt Aktionen 
auf ein gebotenes Mindestmaß.  
Ist solcherart gut arrangiert mit 
diesen lästigen Begleitern des 
häuslichen Lebens, dass eigentlich 
das Ende der Geschichte ... Und 
dann betritt mit einem Schlag  
ein neuer Schurke die Arena.  
Zur vorösterlichen Generalback- 
probe schlägt er zu, ohne Ultima-
tum, mit voller Wucht: Der Zucker. 
Beim Abwiegen ergießt sich ein 
feiner, aber steter Strom von Kris- 
tallen. Nicht aus ordnungsgemäßer 
Falzschnute, sondern einem zuvor 
nicht bemerkten Riss in der Seite 

der Papiertüte. Unkontrolliert 
verteilt sich die süße Last neben 
der Schüssel, springt lustig über 
Waage und Arbeitsplatte.  
Zerrieselt auf dem Herd, feinver-
teilt sich auf dem Boden und unter 
dem Küchenschrank ebenso wie 
unter den Barfüßen. Wer immer 
dachte, 405er-Mehl am falschen 
Ort sei ein übler Gegner, dem sei’s 
geklagt: Gemessen an verstocktem 
Verharrungsvermögen und 
frechem Widerstand gegen die Hl. 
Allianz von Kehrblech, Staubsau-
ger und feuchten 
Lappen, gibt es 
in Küchengefil-
den bis dato 
nichts vergleich-
bares zu 
vermelden. 
Memo: Wieder 
wachsamer 
werden!

Im täglichen Kampf 

Ernährung 
mehr auf Seite 6

Sammelaktion 
mehr auf Seite 7

Studium 
mehr auf Seite 10

Michael Arlt

Mitspielen 
mehr auf Seite 12
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Neuer Stadtwanderweg 

Entdecken, zuhören und genießen 
steht bei der feierlichen Eröff-
nung des neuen Premium-Stadt-
wanderwegs „Marburger Ausbli- 
cke“ am Samstag, 30. April, auf 
dem Programm. Los geht es am 
Wanderportal im Gisonenweg im 
Marburger Schlosspark. Erzähl-
stationen mit Infos über Marburg 
und den Lahnwanderweg lockern 
die acht Kilometer lange Wande-
rung auf dem zertifizierten Prädi-
katsweg auf. Die Route führt am 
Schloss, der Elisabethkirche, der 
Augustenruhe, dem Behring-Mau-
soleum und der Anna-Blick-Hütte 
vorbei und präsentiert die schön-
sten Aussichtspunkte und Weit-
blicke in Marburg. 
Der Premium-Stadtwanderweg „Mar- 
burger Ausblicke“ wurde von der 
Marburg Stadt und Land Touris-
mus GmbH (MSLT) als Beitrag 
zum Marburger Stadtjubiläum 
„Marburg800“ neu konzipiert. 
Die Teilnahme an der Eröffnung 
und dem Rundgang ist kostenlos, 
eine Anmeldung erforderlich un-
ter www.marburg-tourismus.de/ 
erlebnis-buchen. 

FSJ im Kulturbereich 
Die Kreisverwaltung Marburg-Bie-
denkopf sucht motivierte und kul-
turinteressierte junge Menschen 
zwischen 18 und 26 Jahren, die ab 
August oder September 2022 ein 
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) im 
Kulturbereich absolvieren möch-
ten. Dabei bietet sich die Gele-
genheit, interessante Einblicke in 
die vielfältige Kulturarbeit des 
Kreises zu erhalten. Das FSJ gibt 
praktische Einblicke für die Be-
rufsorientierung, zu den Aufga-
ben beim Fachdienst Kultur und 
Sport gehören unter anderem die 
Mitarbeit bei Ausstellungen, Kul-
turveranstaltungen und Vernet-
zungstreffen, aber auch das Er-
stellen von Beiträgen für Presse-
mitteilungen, das Mitwirken beim 
Jahrbuch des Kreises, Recherche-
arbeiten sowie Konferenzen und 
vieles mehr. Auch ein eigenes 
Schwerpunktthema gehört immer 
mit dazu. 
Weitere Informationen erhalten 
Interessierte über das Portal des 
Landesverbandes für Kulturelle 
Bildung unter www.freiwilligen-
dienste-kultur-bildung.de. Infor-
mationen zum FSJ beim Kreis fin-
den www.lkmb.de/fsj-kultur. Be-
werbungen können bis zum 30. 
April per E-Mail mit den Kontakt-
daten, einem Lebenslauf und ei-
nem Motivationsschreiben an fsj-
kultur@marburg-biedenkopf.de 
eingereicht werden. Direkte An-
sprechpartnerin bei Fragen zum 
FSJ ist die aktuelle FSJlerin The-
resa Prem. Sie ist per E-Mail an 
PremT@marburg-biedenkopf.de 
oder telefonisch unter 06421/ 
405-1783 erreichbar. 

Weitere  
Elektro-Lastenräder 

Drei neue Elektro-Lastenräder 
stehen ab sofort in Marburg zur 
kostenlosen Ausleihe bereit. Der 
Verein „Freie Räder“ hat „Flotte 
Lotte“, „Hansdampf“ und „Abra-

xas“ angeschafft, damit Bürger 
die Räder für den Einkauf oder an-
dere Transporte nutzen können. 
Die Stadt Marburg hat die Idee 
über den Klima-Aktionsplan mit 
rund 30.000 Euro finanziell ge-
fördert. 
„Der Verein ,Freie Räder‘ leistet 
mit seinem Angebot einen wich-
tigen und sehr nützlichen Bei- 
trag zum Klimaschutz. Denn mit 
den Lastenrädern haben Marbur-
ger*innen eine Alternative zum 
Auto, wenn sie etwa den Wochen-
einkauf oder auch mal ein Mö- 
belstück transportieren wollen“, 
so Oberbürgermeister Thomas 
Spies. „Freie Räder“ stellt bereits 
Lastenräder in Marburg und wei-
teren Kommunen im Landkreis 
zur Ausleihe zur Verfügung. Mit 
Flotte Lotte, Hansdampf und Ab-
raxas wird die Lastenrad-Truppe 
nun erweitert. In Marburg sind  
damit nun neun Lastenräder ver-
fügbar. Sie können für einen bis 
maximal drei Tage kostenlos aus-
geliehen werden – möglich ist die 
Ausleihe nach einer Anmeldung 
auf der Internetseite www.freie- 
lasten.org, wie Valentina Haas, 
Wolfgang Schuch und Hans Mor-
bach vom Verein „Freie Räder“  
erklären. 

Pellets aus Schafwolle 
Schafhalter aus dem Landkreis 
Marburg-Biedenkopf haben zu-
sammen mit der Ökomodell-Re-
gion des Landkreises neue Wege 
für die Vermarktung von Schaf-
wolle gefunden: Schafwollpellets. 
Die Pellets eignen sich als Natur-
dünger für den Garten ebenso wie 
für den Balkon und sind ab sofort 
im lokalen Handel erhältlich. 
Der Landkreis Marburg-Bieden-
kopf ist mit über 14.000 Schafen 
einer der schafreichsten Regio-
nen Hessens. Die Tiere leisten 
durch die Beweidung nicht nur ei-
nen wichtigen Beitrag zur Land-
schaftspflege, zum Erhalt der Kul-
turlandschaften und der Arten-

vielfalt. Sie bringen auch einen 
nachwachsenden Rohstoff mit: 
Wolle. „In den vergangenen Jah-
ren wurde der wertvolle und  
nachwachsende Rohstoff Wolle 
nach der Schur leider zunehmend 
zum Abfallprodukt“, bedauert 
Heike Wagner, die den Fachbe-
reich Ländlicher Raum und Ver-
braucherschutz beim Kreis leitet. 
„Die Pelletierung erzielt eine 
nachhaltige Verwendung der 
Schafswolle mit vielen Vorteilen 
für den Boden und die Pflanzen, 
unterstützt unsere Schäfer im 
Kreis und entspricht unserer 
Nachhaltigkeitsstrategie“, freut 
sich Wagner. Schafwolle ist reich 
an gebundenen Nährstoffen, die 
nur langsam an die Erde abgege-
ben werden. Die Nährstoffverfüg-
barkeit für die Pflanzen beträgt 
rund zehn Monate, so dass sich 
die Pellets als nachhaltiger Lang-
zeitdünger eignen. 

Wohnungen für Flüchtlinge 
Mindestens 500 bereits in Mar-
burg registrierte Flüchtlinge aus 
der Ukraine leben derzeit noch bei 
Freunden oder Verwandten. „Ak-
tuell haben sich schon mehr als 
750 Menschen aus der Ukraine bei 
der Stadt Marburg registriert“, er-
klärt Oberbürgermeister Thomas 
Spies. 225 Personen hat die Stadt 
Marburg bereits in verschiedenen 
Unterkünften und Wohnungen un-
tergebracht. Die Zahlen zeigten 
aber auch: „Wir brauchen drin-
gend weiteren Wohnraum, um alle 
Menschen, die zu uns kommen 
und Schutz suchen, gut unterbrin-
gen zu können.“ Wer Wohnraum 
zur Verfügung stellen kann, kann 
diesen bei der Ukraine-Hilfe der 
Stadt melden unter www.mar-
burg.de/ukrainehilfe. Die Woh-
nungen müssen nicht voll ausge-
stattet sein. Wichtig ist zunächst, 
dass sie eine kleine Küche und ein 
Bad enthalten – und dass sie mög-
lichst abgeschlossen sind sowie 
mindestens sechs Monate zur Ver-
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Neuer Premium-Stadtwanderweg „Marburger Ausblicke“.  Foto: Lahntal Tourismus
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Drei neue Elektro-Lastenräder stehen ab sofort zur kostenlosen 
Ausleihe.  Foto: Patricia Grähling, Stadt Marburg
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fügung stehen. Optimal wäre es, 
wenn in den Wohnungen zumin-
dest Betten zur Verfügung stün-
den. Mitarbeiter der Stadt Mar-
burg nehmen dann Kontakt auf, 
schauen sich den angebotenen 
Wohnraum an, sorgen gegebe-
nenfalls für Betten und sprechen 
individuelle Bedingungen ab, bei-
spielsweise ob die Wohnung mit 
Haustieren bezogen werden kann 
oder ob sie barrierefrei ist. 

Ostereier natürlich färben 
Ob Groß oder Klein – Ostereier 
selbst einfärben gehört für viele 
zur Osterzeit dazu. Manche syn-
thetische Färbemittel der soge-
nannten Azofarbstoffe stehen je-
doch unter Verdacht, allergieähn-
liche Reaktionen auszulösen. 
Keinesfalls sollten die Ostereier 
mit Filzstiften und Farben bemalt 
werden, die nicht für Lebensmittel 
geeignet sind, rät der BUND Hes-

sen und schlägt vor, natürliche 
Farbstoffe zu verwenden. Auf ge-
reinigten Eierschalen zaubert der 
gekochte Sud von Rotkohl, Johan-
niskraut, Roter Beete, roten Bee-
ren, Kurkuma, Zwiebelschalen, 
Brennnessel oder Spinat natürli-
che Pastelltöne in Gelb, Grün und 
Rot – ganz ohne Gesundheitsge-
fahren oder negative Folgen für 
die Umwelt. Verwendet man zu-
dem den Sud von eingelegtem Ge-

müse und rotem Obst, erfüllen die 
Lebensmittel einen zweifachen 
Zweck. 
Die Eier kocht man in dem Sud für 
rund 10 Minuten. Ein Esslöffel Es-
sig hilft, dass die Schale die Farbe 
besser aufnimmt. Für ein intensi-
veres Farbergebnis eignen sich 
zum einen weiße Eier, zum ande-
ren wird es durch die Dauer des 
Bads im Sud beeinflusst. 

pe/MiA
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enlosen Pellets aus Schafwolle bieten vielfältige Vorteile für Pflanzen 
und Boden.  Foto: Landkreis Marburg-Biedenkopf

NEU: Eingeschlossene Gesellschaft 
ab 12 J., tägl. 15.00, 17.45 + 20.00* 
(*Mi 20.30) 

Ambulance 
ab 16 J.,  
Do – Sa 23.00 

Die Schule der magischen Tiere 
ab 16 J.,  
Fr, So + Mo 11.45 

Der Wolf und der Löwe 
ab 6 J.,  
tägl. 14.45 

Die Gangster Gang 
ab 6 J., tägl. 14.30 + 17.30,  
Fr, So + Mo 11.30 

Die Häschenschule 2 – Der große Eierklau 
ab 0 J.,  
tägl. 14.30, Fr, So + Mo 12.15 

Jackass Forever 
ab 16 J., Do – So + Di 23.00 

Morbius 
ab 12 J.,  
tägl. 17.00 + 20.30, Sa 23.15 

Peterchens Mondfahrt (2022) 
ab 0 J., Fr, So + Mo 12.30 

Phantastische Tierwesen:  
Dumbledores Geheimnisse 
ab 12 J., tägl. 14.15, 16.45, 19.30 + 
20.15, Do – So 22.45 
(OV): Do, Sa, Di + Mi 20.30, 
Fr, So + Mo 11.30 + 20.30 

Phantastische Tierwesen und wo sie zu 
finden sind 
ab 6 J., Fr, So + Mo 11.15 

Phantastische Tierwesen: Grindelwalds 
Verbrechen 
ab 12 J., Fr, So + Mo 11.15 

Sing – Die Show Deines Lebens (2D) 
ab 0 J., tägl. 14.15 

Sonic The Hedgehog 2 
ab 12 J., tägl. 14.30 + 17.30 

The Batman 
ab 12 J., tägl. 19.45 

Uncharted 
ab 12 J.,  
Do, Fr, So, Mo + Di 17.00 + 20.30, 
Sa 20.30, Sa 20.30, Mi 17.00 

Wunderschön 
ab 6 J., tägl. 17.30 
 

Specials: 

Anime Night 2022: Jujutsu Kaisen 0 
ab 16 J.,  
(OmU): Sa 17.00, So 23.00 

Sneak Preview 
Di 22.45 
(OV): Di 22.30 

The Lost City –  
Das Geheimnis der verlorenen Stadt 
Ladies First Preview 
ab 12 J., 
Mi 20.00

KINOPROGRAMM
Donnerstag 14.4. – Mittwoch 20.4.2022

NEU: Der Waldmacher 
ab 0 J.,  
Do, Fr + So – Mi 17.00 

NEU: Loving Highsmith 
ab 12 J.,  
Fr – Mo 14.45 

A Hero – Die verlorene Ehre des Herrn Soltani 
ab 12 J.,  
Sa 16.45, Di + Mi 20.15 

Belfast 
ab 12 J.,  
Do – Sa + Mo + Di 20.30,  
(OmU): So 20.30 

Bis wir tot sind oder frei 
ab 16 J.,  
So + Mo 20.15 

Come on, Come on 
ab 6 J.,  
Do – Mo 17.15, Di 19.30, Mi 20.15 
(OmU): Mo 19.30 

Das Ereignis 
ab 12 J.,  
Do, Fr + Mo – Mi 17.30 

Drive my Car 
ab 12 J., (OmU): Do 19.30 

Death of a Ladies‘ Man 
ab 16 J.,  
Do – Sa 20.15, Di + Mi 17.45 

Der Schneeleopard 
ab 0 J.,  
tägl. 18.00 

Dune 
ab 12 J., So 19.30 

Parallele Mütter 
ab 6 J.,  
Sa + So 17.15 

Tod auf dem Nil 
ab 12 J.,  
Fr + Sa 19.30 

Wo in Paris die Sonne aufgeht 
ab 16 J.,  
Do – Di 20.00 
 

Specials: 

Hilfe, ich hab meine Freunde geschrumpft 
Fr – Mo 15.30 

Lene und die Geister des Waldes 
Dokumentarfilm 
ab 0 J.,  
Fr – Mo 15.00 

Der Mondbär – Sein größtes Abenteuer 
Filmhits für KinoKids 
Fr – Mo 15.15 

Route 4 – A dreadful Journey 
Tickets nur an der Abendkasse  
(mit Diskussion, Event der Seebrücke 
Marburg) 
ab 12 J.,  
Mi 19.30 

Nur Fliegen ist schöner 
Marburger Kamerapreis 2022 
(OmU): Mi 20.00

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder im Vorverkauf an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

Corona-Regeln für den Kinobesuch 
Seit 2. April können die Marburger Kinos wieder ohne Impf- oder Testnachweis besucht werden. Zudem entfällt auch die Pflicht zum Tragen einer  
medizinischen Maske. Damit sich alle gemeinsam wohlfühlen, empfehlen wir euch die Maske auch weiterhin im Kino zu tragen.

-Filmkunstheater
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Regionale Ernährung liegt im 
Trend. Verbraucherinnen und 
Verbraucher achten nicht zu-

letzt seit Beginn der Pandemie 
beim Lebensmitteleinkauf mehr 
auf Nachhaltigkeit. Immer häufi-
ger fällt ihre Wahl auf heimische 
Produkte. Das zeigen etwa zwei 
Studien der Universität Göttingen 
und der Hochschule Albstadt-Sig-
maringen. 
Doch wie sieht es konkret mit der 
Nachhaltigkeit und regionalen  
Ernährung bei uns in Marburg 
aus? Im Rahmen des Marburger 
Stadtjubiläums will der Ernäh-
rungsrat Marburg und Umgebung 
diesen Themenbereich intensiv 
beleuchten.  
Zum Auftakt lädt der Verein zu Er-
zählcafés ein, bei denen sich alles 
darum dreht, wie es bei uns früher 
war, mit dem Essen. Schließlich ist 
es gar nicht so lange her, dass vie-
le Nahrungsmittel aus der Region 
kamen, Brot etwa in den Backhäu-
sern auf den Dörfern gebacken 
wurde. Und wenn es einen Über-
schuss gab, beispielsweise an 
Weißkohl, wurde nichts wegge-
schmissen, sondern selbstver-
ständlich daraus Sauerkraut ge-
macht. Bei den Erzählcafés sind 
die Besucher eingeladen, ihre Er-
innerungen zu teilen: Welche Le-
bensmittel waren in ihrer Jugend 
verfügbar? Wie viel wurde selbst 
hergestellt und wo eingekauft? 
Wie viel Zeit brauchte es, Lebens-
mittel zu verarbeiten, und wie 
wurde im Alltag und bei Festen ge-
gessen?  
Das nächste Erzählcafés ist am 21. 
April um 14.30 Uhr in Cappel im 
Paul-Gerhardt-Haus. Weitere Ter-
mine sind am 14. Mai um 15.30 Uhr 
im Mehrgenerationenhaus und 
am 25. Mai um 15.30 Uhr in der 
Marktgärtnerei in Ginseldorf.  

Zwei Diskussionsveranstaltungen 
richten anschließend den Blick auf 
die kommunale Ernährungspolitik 
sowie auf mögliche Entwik-
klungsszenarien des Ernährungs-
systems.  
„Städte machen Ernährungspoli-
tik“ ist das Thema am 30 Juni um 
19 Uhr im Marburger Rathaus. Ein-
geladen sind Vertreter des Ernäh-
rungsrates Köln sowie der Stadt 
Waldkirch, die von ihren Erfahrun-
gen mit der Entwicklung einer Er-
nährungsstrategie berichten. Die 
Stadt Waldkirch ist eine von zwei 
Modellkommunen für ein For-
schungsprojekt über kommunale 
Ernährungssysteme. In Köln ist 
erstmalig in Deutschland in Zu-
sammenarbeit zwischen Zivilge-
sellschaft und Stadtverwaltung 
ein Strategiepapier für eine kom-
munale Ernährungswende ent-
standen.  
Wilfried Bommert vom Institut für 
Welternährung blickt am 14. Juli 
um 19.30 Uhr im Sitzungssaal der 
Kreisverwaltung in die Zukunft 
der Ernährungswirtschaft. Dabei 
geht er den Fragen nach: Welche 
Rolle wird bei der Erzeugung die 
traditionelle Landwirtschaft spie-
len? Was ist mit smarter Landwirt-

schaft? Was geht regional? Essen 
wir noch Tiere? Welche Rolle 
spielt Urban Gardening? Welche 
Ansätze gibt es, die Erzeugung 
von Lebensmitteln nicht mehr  
der industriellen Landwirtschaft 
und Lebensmittelverarbeitung 
und dem globalisierten Handel 
von Lebensmitteln zu überlassen? 
Welchen Beitrag können SoLaWis, 
Genossenschaften und Coops da-
zu leisten? 
„Marburg isst Zukunft“ heißt es 
zum Abschluss der Veranstal-
tungsreihe am 24. September 
rund um den Kerner am Lutheri-
schen Kirchhof. Gemeinsam sollen 
dabei Visionen und konkrete 
Ideen für die Gestaltung einer zu-
kunftsfähigen Ernährungsland-
schaft für Marburg und Umge-
bung entwickelt werden – und die 
nächsten Schritte hin zu einer Er-
nährungsstrategie. Diese Veran-
staltung richtet sich nicht nur an 
Bürgerinnen und Bürger aus Mar-
burg, sondern auch an Vertreter 
aus Politik, Verwaltung sowie der 
lokalen Ernährungslandschaft, – 
um so einen möglichst breiten 
Blick darstellen zu können. 
 

kro/pe 

Ernährungsrat @ Wochenmarkt 
An drei Samstagen werden in die-
sem Jahr auf dem Wochenmarkt 
an der Frankfurter Straße in Mar-
burg heimische Erzeugnisse live 
durch einen Koch zubereitet und 
den Marktbesucherinnen und -be-
suchern als kulinarisches Erlebnis 
ihrer Region kostenfrei als Appe- 
tithappen angeboten. „Wir wollen 
neugierig machen auf regionale 
Erzeugnisse und dabei über die 
Herausforderungen der Erzeuger- 
*innen informieren“, sagt Christi-
an Weingran vom Ernährungsrat. 
Jede Veranstaltung ist einem be-
sonderen Thema gewidmet. Am 
30. April geht es ab 11 Uhr in Koo-
peration mit einer Ziegenkäserei 
um das Thema „Milch und Fleisch 
gehören zusammen“. In den näch-
sten Monaten stehen „Das Super-
food vor der Haustür“ und „La-
gergemüse und Getreide: verges-
sene Evergreens ohne Kühl-  
schrank“ auf dem Speisenplan.  
Die Aktion wird gefördert durch 
die Nachbarschaftsprojekte im 
Klimaschutz. 
 
Ernährungsrat Marburg  
und Umgebung  
Der im Oktober 2020 gegründete 
Verein ist ein Zusammenschluss 
von Akteurinnen und Akteuren aus 
Land- und Ernährungswirtschaft, 
dem Lebensmittelhandwerk und 
der Gastronomie, von alternativen 
Erzeugungs- und Handelsmodel-
len, Urban Gardening- und Food-
saving-Initiativen, von Bildung und 
Wissenschaft sowie von engagier-
ten Verbrauchern. Auch Politik 
und Verwaltung sollen in dieses 
Netzwerk einbezogen werden.  
Der Ernährungsrat versteht sich 
als Impulsgeber, der Entwicklungen 
im lokalen Ernährungssystem an-
stoßen, Projekte anregen und mit 
öffentlichkeitswirksamen Aktionen 
auf Themen rund um Ernährung 
und Erzeugung aufmerksam ma-
chenwill. Geplant sind auch neue 
Formate des gemeinschaftlichen 
Kochens und Genießens. 
Weitere Infos: www.ernaehrungs-
rat-marburg.de

Lecker & nachhaltig 
„Marburg isst Zukunft“ • Veranstaltungsreihe zu regionaler Ernährung
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Vom 19. bis zum 28. April macht 
der Fotobus am Bolzplatz in 
Wehrshausen Station. 
 
Das Programm: 

20.4., 11–18 Uhr: Ausstellung •
„Landschaften in und um 
Wehrshausen“ 
21.4., 11–18 Uhr: Ausstellung •
„Gesangverein Wehrshausen 
1898 e.V.“ 
21.4., 11–18 Uhr: Ausstellung •
„Sterne über Wehrshausen“ 

22.4., 11–18 Uhr: Ausstellung •
„Lieblingsplätze in Wehrshau-
sen für Mensch und Tier“ 
22.4., 11–18 Uhr: Ausstellung •
„Wehrshausen bei jedem Wet-
ter“ 
23.4., 11–18 Uhr: Ausstellung •
„Wehrshäuser Feuerwehr“ 
23.4., 14–16 Uhr: Foto-Schnit-•
zeljagd 
24.4., 11–18 Uhr: Ausstellung •
„Kirche Wehrshausen“ 
24.4., 14 Uhr: Fotoshooting von •

Wehrshäuser Bürgern, Grup-
penfoto aus dem Dachfenster 
25.4., 11–18 Uhr: Ausstellung •
„Wehrshausen früher und 
heute“ 
26.4., 11–18 Uhr: Ausstellung •
„Die Gärtnerei im Aufbau““ 

 
Alle Fotobus-Standorte und Pro-
grammpunkte sowie weitere In-
fos über das Projekt zum Mar-
burger Stadtjubiläum auf www.  
knfmev.de/fotobus-standorte. 
 
 

pe/red

Fotobus @ Wehrshausen

An drei Samstagen ist der Ernährungsrat mit Aktionen auf dem Wochenmarkt in der Frankfurter Straße vertreten. Am 30. April 
geht es in Kooperation mit einer Ziegenkäserei um das Thema „Milch und Fleisch gehören zusammen“.   Foto: RitaE/Pixabay
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Den in Marburg untergebrach-
ten Kindern aus der Ukraine 
in dieser schweren Zeit eine 

Freude machen: Das war das Ziel 
der gemeinsamen Fahrradspen-
denaktion der Universitätsstadt 
Marburg und dem Marburger 
Zonta Club. Insgesamt 38 Fahrrä-
der und 18 Helme kamen dabei 
zusammen, die bei der offiziellen 
Übergabe an die ukrainischen 
Kinder für viele fröhliche Gesich-
ter sorgten. 
Zusammen mit der Marburger Fo-
tografin und gebürtigen Ukraine-
rin Anna Scheidemann hatte der 
Zonta Club die Organisation, der 
Sammelaktion übernommen. Jo-
hannes Maaser, Koordinator der 
Lenkungsgruppe für Integration, 
Migration und Ausländerbehörde 
der Stadt Marburg, half bei der 
Planung des Projekts. Weitere Un-
terstützer der Aktion fanden sich 

in der Marburger Schule Stein-
mühle sowie der Freiwilligenagen-
tur Marburg-Biedenkopf. 
„Allerdings konnten wir noch nicht 
alle Anfragen nach einem Rad er-
füllen“, sagte die Vizepräsidentin 

des Marburger Zonta Clubs, Or-
trun Schneider. Es seien immer 
noch viele Kinder, die sich ein Fahr-
rad wünschten. Damit auch sie 
sich bald über eine Spende mit Pe-
dalen freuen können, plant Zonta 

mit Unterstützung der Stadt Mar-
burg eine weitere Fahrradsammel-
aktion zugunsten geflüchteter Kin-
der aus der Ukraine. Diese soll An-
fang Mai stattfinden. Der genaue 
Termin und weitere Informationen 
werden noch bekanntgegeben. 
Wer Hilfen oder eine Unterkunft 
zur Verfügung stellen möchte, fin-
det Informationen und Kontaktda-
ten unter www.marburg.de/ukrai-
nehilfe.                                             pe

Gemeinsame Sammelaktion 
Fahrräder und Helme für Geflüchtete Kinder aus der Ukraine

Die Hilfsbereitschaft war groß: 38 Fahrräder und 18 Helme wurden gespendet.   Foto: Freya Altmüller, Stadt Marburg

Corona im Landkreis 
Wöchentliches Update: Weiterhin hoher Stand akuter Fälle • Inzidenz sinkt leicht

58.882 
bestätigte 
Infektionen

42.623 
genesen

15.922 
aktuell 

erkrankt

1165 
Inzidenz

337 
verstorben

Die Zahlen verharren auf ei-
nem hohen Niveau: Die vom 
Robert-Koch-Institut (RKI) 

angegebene Inzidenz für den 
Landkreis Marburg-Biedenkopf 
liegt derzeit bei 1.165 Infektionen 
pro 100.000 Einwohnern (Stand 
vom 12.4.). Im Kreisgebiet sind ak-
tuell mehr als 15.900 Menschen 
an Corona erkrankt, was einer der 
höchsten Stände seit Pandemie-
beginn ist. Derzeit werden 51 Per-
sonen mit oder wegen einer Coro-
na-Infektion stationär im Kran-
kenhaus behandelt. Davon be-  
nötigen 10 Personen eine intensiv-
medizinische Betreuung. Immer-
hin hat sich die Anzahl der Men-
schen, die an oder mit Covid19 ge-
storben sind, seit vergangener 
Woche nicht erhöht. Die Zahl der 
Todesfälle liegt weiter bei 337. 
Vor dem Hintergrund der anhal-
tend hohen Zahlen weißt der 
Landkreis weiter auf seine Impfak-
tionen hin. Dabei gilt es zu beach-
ten, dass der Impfpunkt West des 

Kreises seit Anfang April an einem 
neuen Standort (Schöne Aussicht 
2, Dautphe) untergebracht ist.  
Neben den drei stationären Impf-
punkten gibt es weiterhin zahlrei-
che mobile Impfaktionen. So wird 
regelmäßig in Bürgerhäusern oder 
der Marburger Tafel geimpft. Der 
Impfbus macht unter anderem auf 
dem Firmaneiplatz bei der Elisa- 
bethkirche, beim Hofflohmarkt in 
Beltershausen oder beim Früh-
lingsmarkt in Neustadt Station.  
Generell werden Erst- Zweit-, 
Dritt- und Viertimpfungen ange-
boten. Es ist keine vorherige An-
meldung notwendig. Die Viertim- 
pfung (2. Auffrischimpfung) steht 
Personen über 70 Jahren, Betreu-
ten, Immunschwachen und medi-
zinischem/pflegerischem Perso-
nal zur Verfügung.  
Weitere Infos unter www.marburg- 
biedenkopf.de/impfangebote. 
 
 

kro

Neue Fälle je 100.000 Einwohner in den vergangenen sieben Tagen:

über 500über 200 über 350bis 50 bis 100 über 100

Landkreis 
Waldeck-Frankenberg

Landkreis 
Marburg-Biedenkopf

Schwalm- 
Eder- 
Kreis

Vogelsbergkreis

Landkreis Gießen

Lahn-Dill- 
Kreis

Landkreis 
Siegen- 

Wittgenstein
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Das Studium Generale der 
Philipps-Universität widmet 
sich im Sommersemester 

2022 den vielschichtigen Zusam-
menhängen zwischen Religion 
und Politik. Organisiert vom Zen-
trum für interdisziplinäre Reli-
gionsforschung (ZIR), werden Ex-

pertinnen und Experten aus vie-
len verschiedenen Fächern das 
Thema „Religion und Politik“ be-
leuchten. „Religion spielt nach wie 
vor eine große Rolle für das Den-
ken und Handeln von Menschen 
und hat erheblichen Einfluss auf 
politisches Handeln. Religion und 

Politik sind deshalb eng verfloch-
ten“, sagt Prof. Edith Franke. In 
der Vortragsreihe werde das The-
ma aus historischen und aktuellen 
Perspektiven betrachtet, erläutert 
die Direktorin des ZIR. „Wir sehen, 
dass das Aufeinandertreffen un-
terschiedlicher religiöser und 
weltanschaulicher Perspektiven 
immer wieder zu Konflikten führt 
und möchten zeigen, dass der 
Umgang mit religiöser Pluralität 
eine Herausforderung ist, der sich 
sowohl soziale Gemeinschaften 
als auch Staaten stellen müssen.“ 
Wie haben Führungspersonen in 
der Vergangenheit auf solche 
Konflikte reagiert? Wie kann die 
Forschung zu diesen Themen in 
die Gesellschaft hineinwirken? 
Und wie können Einsichten aus 
der Forschung zum Verständnis 
von Religion und Politik beitra-
gen? Das sind einige Fragen, die 
im Studium Generale behandelt 
werden. 
Den Auftakt macht am 20. April 
ein prominent besetzter Runder 
Tisch mit Positionen aus Islamwis-
senschaft, Jüdischen Studien, 
Landeskirchenamt und Religions-
wissenschaft. Moderiert wird die 
Diskussion von Abdul-Ahmad Ras-
hid vom ZDF (Forum am Freitag). 
Rashid ist Journalist, Islamwissen-
schaftler und Muslim. Er wurde 
1964 als Sohn eines Afghanen und 
einer Deutschen in Köln geboren 
und ist dort aufgewachsen. Mit 
seiner Arbeit möchte er zu einem 
besseren Verständnis des Islam in 
der westlichen Gesellschaft bei-
tragen. 
 
 
Programmübersicht 
 
Das Studium Generale findet im-
mer mittwochs von 20.15 bis 21.45 
Uhr statt. Veranstaltungsort ist, 
sofern nicht anders im Termin ver-
merkt, der Vortragsraum der Uni-
versitätsbibliothek Marburg.  
 
20. April: Roundtable zu gesell-
schaftlicher Relevanz von Reli-
gion in Deutschland/Prof. Al-
brecht Fuess, Islamwissenschaft/ 
CNMS/ZIR; Prof. Frederek Musall, 
Jüdische Studien, Heidelberg; 
Prof. Peter Unruh, Präsident des 
Landeskirchenamtes, Kiel/Göttin-
gen; Prof. Horst Junginger, Reli-
gionswissenschaft und Religions-
kritik, Leipzig; Moderation: Abdul-
Ahmad Rashid, ZDF/Forum am 
Freitag 
 
27. April: Paulus als politischer 
Denker der Gegenwart. Die Pau-
luslektüre von Jacob Taubes, 
Alain Badiou und Giorgio Agamben 
aus neutestamentlicher Sicht/ 

Prof. Angela Standhartinger, 
Evangelische Theologie/ZIR 
 
4. Mai: Weltlicher und göttlicher 
Staat bei Augustinus/Prof. Boris 
Dunsch, Latinistik 
 
11. Mai: Resisting Governmental 
Surveillance and Persecution in 
Shakespeare‘s England: Jesuit 
Priest Holes (Vortrag in englischer 
Sprache)/Prof. Sonja Fielitz, An-
glistik/ZIR 
 
18. Mai: Pholhané und die „weiss-
häuptigen Lamas“: Politik und Re-
ligion in Lhasa 1742 / Prof. Karéni-
na Kollmar-Paulenz, Religionswis-
senschaft, Universität Bern; Ab-  
weichender Veranstaltungsort: 
Vortragsraum 001 (Pilgrimstein 
16, Deutscher Sprachatlas) 
 
25. Mai: Des Mullahs neue Kleider: 
Säkularisierung von Staat und  
Gesellschaft in Iran unter Reza 
Schah (reg. 1925–1941)/Prof. Bian-
ca Devos, Iranistik, CNMS/ZIR 
 
1. Juni: Religiöse Vielfalt, sozialer 
Wandel und nationale Identität  
Indiens im Spiegel des populären 
Hindi-Films/Prof. Adelheid Her-
mann-Pfandt, Religionswissen-
schaft 
 
8. Juni: Patriarchen und Politik. 
Beobachtungen zur politischen 
Rolle der Kirchen im Nahen Osten/ 
Prof. Karl Pinggéra, Evangelische 
Theologie 
 
15. Juni: Satan, Sex und eine isla-
mistische Zombie-Apokalypse: 
Religion und Politik im türkischen 
Comic/Dr. Pierre Hecker, Islamwis-
senschaft/CNMS 
 
22. Juni: Hindu-Nationalismus als 
Problem der Forschung/Dr. Felix 
Otter, Indologie 
 
29. Juni: Zum Verhältnis von Reli-
gion und Politik im Judentum/ 
Prof. Christian Wiese, Martin-Bu-
ber-Professur Universität Frank-
furt: Abweichender Veranstal-
tungsort: Vortragsraum 001 (Pil-
grimstein 16, Deutscher Sprach-  
atlas) 
 
6. Juli: Religionspolitische Instru-
mente der Regulierung religiöser 
Pluralität in der islamischen Kul-
tur Indonesiens/Prof. Edith Fran-
ke, Religionswissenschaft/ZIR 
   
 
Mehr Informationen zum Studium 
Generale der Philipps-Universität: 
www.uni-marburg.de/de/univer- 
sitaet/profil/wissenstransfer/ 
studiumgenerale/aktuell                pe

Eng verflochten 
Studium Generale zum Thema „Religion und Politik“

Abdul-Ahmad Rashid vom ZDF (Forum am Freitag) moderiert 
die Auftaktveranstaltung.   Foto: ZDF/Rico Rossival

Semesterstart
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Das Deutsche Studentenwerk 
(DSW) begrüßt die vom Bun-
destag beschlossene Verdop-

pelung des Heizkostenzuschusses 
für BAföG-geförderte Studieren-
de. Das allein reicht DSW-General-
sekretär Matthias Anbuhl aber 
nicht: „Dass der einmalige Heiz-
kostenzuschuss entgegen den er-
sten Planungen nun auf 230 Euro 
verdoppelt und an die BAföG-ge-
förderten Studierenden ohne ge-
sonderten Antrag ausbezahlt wer-
den soll, begrüßen wir sehr. Das 
ist eine wichtige Entlastung für 
die BAföG-geförderten Studieren-
den – das sind aber gerade einmal 
11 Prozent aller Studierenden. Es 
ist wichtig, dass die Bundesregie-
rung bei künftigen finanziellen 
Entlastungen die junge Genera-
tion als Ganzes in den Blick 
nimmt.“ 
Damit die antragslose Auszahlung 
des einmaligen Heizkostenzu-
schusses an alle BAföG-geförder-
ten Studierenden auch klappt, 
müssen die für den Vollzug des 

BAföG zuständigen Bundesländer 
die BAföG-Ämter der Studieren-
denwerke unterstützen. Das for-
dert das Deutsche Studentenwerk 
als Verband der 57 Studenten- 
und Studierendenwerke, die das 
BAföG für Studierende umsetzen. 
DSW-Generalsekretär Matthias 
Anbuhl: „Bei der automatischen, 
antraglosen Auszahlung des Zu-
schusses sind die für den BAföG-
Vollzug zuständigen Bundeslän-
der in der Verantwortung. Sie 
müssen im Sinne eines koordinier-
ten, einheitlichen Verwaltungs-
handelns die BAföG-Ämter der 
Studierendenwerke über Anpas-
sungen der drei bundesweit ein-
gesetzten BAföG-IT-Fachanwen-
dungen in die Lage versetzen, den 
Zuschuss unkompliziert auszah-
len zu können. Die Auszahlung des 
Heizkostenzuschusses an BAföG-
geförderte Studierende darf nicht 
zu noch mehr Bürokratie in den 
BAföG-Ämtern führen.“ 
 

pe

Nur 11 % profitieren 
Heizkostenzuschuss für BAföG-geförderte Studis
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Studieren unter Pandemie-Be-
dingungen ist nicht gerade lu-
stig oder einfach. Und jetzt 

soll auch noch berufsorientiert 
studiert werden? Wie funktioniert 
das überhaupt? Gehen Studium 
und Beruf irgendwie zusammen? 
Antworten auf all diese Fragen 
gibt es hier von Edgar Losse, 

Hochschulberater bei der Arbeits-
agentur in Marburg. 
Das Wichtigste am Studieren ist 
das Studium selber. Ein bewährtes 
Motto der Arbeitsagentur lautet: 
Gute Bildung – gute Chancen! Al-
les, was man für seine Bildung tut, 
kann später hilfreich sein im Be-
ruf. Das heißt, man kann, darf und 

soll sein Studium ernstnehmen. 
Dennoch kann die Uni, kann die 
Hochschule nicht alles „liefern“, 
was für den Beruf hilfreich ist. 
Man muss sich schon auch einiges 
„holen“, und dazu gehört zu aller-
erst die eigene Orientierung. 
„Wer, bitte, kann mich mal eben 
orientieren?!“ Klingt blöd, ist es 
auch! 
Wo stehe ich gerade? Was hat 
mich hier hingebracht? Was habe 
ich bisher gelernt? Was will ich 
noch lernen? Warum mache ich 
das alles? Was will ich erreichen? 
„Standortbestimmung, Kompe-
tenzbilanzierung, Zieldefinition“ – 
das ist die Berufsorientierung.  
Das gilt am Anfang des Studiums, 
genauso mittendrin, oder wenn es 
so langsam auf den Abschluss zu-
geht – egal ob Bachelor, Master 
oder Promotion. 
Berufsorientierung fängt immer 
bei einem selber an. Aber man 
muss das Ganze ja nicht alleine 
betreiben! Wofür gibt’s denn die 
Studienfachberatung, die Zentra-
le Allgemeine Studienberatung, 
das Career Center – und die Be-
rufsberatung der Arbeitsagentur?  
Auch unter Pandemie-Bedingun-
gen sind die verschiedenen Bera-
terinnen und Berater weiterhin 
für Sie da. 
In Marburg gibt es zum Beispiel 
die geniale Einrichtung einer 
„Kombinierten Studien- und Be-
rufsberatung“. Hier sind immer 
zwei Berater gleichzeitig für einen 
da, die sowohl die Studien- als 
auch die Arbeitsmarkt-Perspekti-
ve bereithalten.  
Der große Vorteil: Man muss nicht 
immer von „Hinz zu Kunz“ ren-
nen. (Kontakt über das Studifon 
06421/28-22222, Termine immer 

dienstags von 14 bis 16 Uhr oder 
nach Vereinbarung). 
Auch die Arbeitsagentur hält 
noch so einiges parat, um einen 
auf dem Weg zum Job zu beglei-
ten. Da wären zum einen unsere 
Portale BerufeNET – berufenet.ar-
beitsagentur.de – (Wie heißen die 
Berufsbezeichnungen im „richti-
gen“ Leben? Welche Kompeten-
zen werden dafür gebraucht?  
Was soll ich antworten, wenn ich 
meine Gehaltsvorstellungen nen-
nen soll?), das KursNET – www. 
arbeitsagentur.de/kursnet – (Was 
sind Zusatzqualifikationen? Wie 
heißen Fort- und Weiterbildungen, 
die zu mir passen? Wo findet so-
was statt?) oder das Check-U Tool 
(www.arbeitsagentur.de/bildung/  
welche-ausbildung-welches-stu-
dium-passt), das dabei helfen 
kann, die Standortbestimmung 
der Berufsorientierung systema-
tisch anzugehen. 
Wenn es soweit ist, die eigenen 
Reflexionen, Recherchen und Er-
fahrungen einmal ausführlich mit 
Profis zu besprechen und auszu-
werten, stehen einem die Berufs-
berater vom Hochschulteam zur 
Verfügung: Individuelle, vertrauli-
che und ergebnisoffene Bera-
tungstermine bei der Arbeitsa-
gentur, derzeit hauptsächlich kon-
taktfrei über Telefon oder Internet 
(Kontakt z.B. über marburg-be-
rufsberatung@arbeitsagentur.de 
oder die Hotline 06421-605-153). 
 
 
Bausteine einer erfolgreichen  
Berufsorientierung während  
des Studiums: 
 
• Die Standortbestimmung 
Interessen und Neigungen, Fähig-
keiten und Kenntnisse, Werte und 
Ziele 
 
• Fach- und Methodenkompetenz 
Referate, Präsentationen, Hausar-
beiten, Bachelor- oder Master-
Thema, Soft- und Study-Skills 

Hochschulberater Edgar Losse.     
Foto: Laackman Fotostudios Marburg

Alles, was man für seine Bildung tut, kann 
später hilfreich im Beruf sein.   Foto: Pixabay

Semesterstart

Berufsorientiert studieren 
Standortbestimmung • Der Weg zum Job

10 
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SPORT 
PORTAL
sport.marburg.de

Sportwegweiser 
News 

Sportveranstaltungen 
Sportverwaltung

Fachdienst Sport 
Leopold-Lucas-Straße 46b • 35037 Marburg 

Tel.: (06421) 201-1181

Finde Deinen Verein!

Semesterstart

• Engagement 
Fachschaft, AStA, Gremien, stu-
dentische Initiativen, Vereine, Eh-
renamt etc. 
 
• Zusatzqualifikationen 
IT, Medien, Fremdsprachen, kauf-
männische, pädagogische oder in-
terkulturelle Kompetenzen etc. 
 
• Erfahrungen 
Auslandserfahrung, Praktikum, 
studentische Hilfskraft, Werkver-
trag, Jobs in Gastronomie, Einzel-
handel, Pflege, Logistik etc. 

•Tätigkeitsfelder 
Forschung, Kommunikation, Bil-
dung, Beratung, Management, Or-
ganisation und Verwaltung, 
Dienstleistung, Internationales/ 
Interkulturelles 
 
Vieles davon kann man immer 
und zu jeder Zeit angehen, man-
ches wird unter Pandemie-Bedin-
gungen erheblich erschwert. 
Praktikum ist nur ein kleiner Teil 
des Ganzen! Bleiben wir dran – 
bleiben wir gesund! 

pe

Unterstützung 
Hilfe für Studierende aus der Ukraine

Miet-Stundungen im Wohn-
heim, finanzielle Hilfe, Men-
sa-Gutscheine, psychologi-

sche Beratung: die Studierenden-
werke unterstützen ukrainische 
Studierende in Deutschland. „Wir 
brauchen ein Bundes-Unterstüt-
zungspakets, damit Hochschulen, 
Studierendenschaften und Studie-
rendenwerke ukrainischen Studie-
renden helfen können“, sagt Rolf-
Dieter Postlep, Präsident des 
Deutschen Studentenwerks 
(DSW), dem Verband der 57 Stu-
denten- und Studierendenwerke. 
Seine weitere Forderung: die Bun-
desregierung soll grundsätzlich 
auch Hilfe für russische Studieren-
de in Notlagen ermöglichen. 
Konkret fordert das Deutsche Stu-
dentenwerk von der Bundesregie-
rung ein niedrigschwelliges und 
unbürokratisches Unterstüt-
zungspaket für Studierende aus 
der Ukraine, die bereits in 
Deutschland sind, oder nun vor 
dem Krieg in ihrem Land nach 
Deutschland fliehen. Postlep: „Ein 
besonderes Augenmerk müssen 
wir auf die rund 6.200 ukraini-
schen Studierenden legen, die be-
reits in Deutschland sind und 
durch den Krieg in eine Notlage 
geraten, und auf all jene, die in 
den kommenden Tagen und Wo-

chen aus ihrer Heimat nach 
Deutschland fliehen. Die meisten 
ukrainischen Studierenden benö-
tigen, so sie sich nicht vollständig 
über ein Stipendium finanzieren 
können, neben einer Perspektive 
für ihr Studium sicher auch finan-
zielle Unterstützung, ein Dach 
über dem Kopf, Verpflegung und 
auch psychologische Beratung 
und Unterstützung.“ 
Ein großangelegtes Unterstüt-
zungspaket des Bundes würde 
aus Sicht von Postleb die deut-
schen Hochschulen, die Studie-
rendenschaften und die Studie-
rendenwerke in die Lage verset-
zen, gemeinsam bestmögliche 
Hilfe für Menschen aus der Ukrai-
ne zu leisten. 
Solidarität und Mitmenschlichkeit 
seien die zentralen Werte der Stu-
denten- und Studierendenwerke, 
so Postleb:  „Wir fördern nach Be-
dürftigkeit, nicht nach Staatsan-
gehörigkeit. Wir sind solidarisch 
mit allen Studierenden, die unter 
diesem Krieg leiden. Es wird auch 
eine russische Gesellschaft nach 
Putin geben, die junge Generation 
von heute wird sie stark prägen. 
Deshalb sollten diese Studieren-
den nicht für die Verbrechen ihrer 
Regierung bestraft werden.“ 

pe

Niedrigschwelliges und unbürokratisches Unterstützungspaket 
für Studierende gefordert.   Foto: Frauke Riether/Pixabay
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Marburger Philharmonie 
Die Marburger Philharmonie be-
steht aus rund 80 aktiven Mitglie- 
dern im Alter von etwa 15 bis 80 
Jahren und ist seit 1993 eine feste 
Institution in der Marburger Kul-
turlandschaft. Zweimal im Jahr 
präsentiert das Orchester große 
Werke der sinfonischen Orchester-
literatur im Erwin-Piscator-Haus 
und in der Lutherischen Pfarrkir-
che. Daneben spielt die Marburger 
Philharmonie jährlich ein Kinder-

konzert und wird regelmäßig für 
das Klassik-Open-Air-Konzert im 
Rahmen des Stadtfestes „3 Tage 
Marburg“ engagiert. Konzertrei-
sen ins Ausland führten das Or-
chester bisher nach Frankreich, 
Schweden, England und Finnland. 
Die Marburger Philharmonie 
sucht aktuell Musiker und Musike-
rinnen für Trompete, Posaune, 
Pauke, Schlagwerk, Harfe sowie 
versierte Streicher. Proben  fin- 
den im Semester immer dienstags 

von 19 bie 22 Uhr in der Pausen-
halle der Elisabethschule Mar-
burg, Leopold-Lucas-Straße 5 
statt, ein Aufnahmevorspiel ist für 
Dienstag, 26.4. ab 18 Uhr geplant. 
Streicher wenden sich an Hans-
Jürgen Richter (06421/82610), 
Bläser an Christiane Stöhr 
(06424/4450) oder per E-Mail an 
mitspielen@jmphilharmonie.de. 
www.jmphilharmonie.de 
 
Studenten-Sinfonieorchester  
Marburg 
Das Studenten-Sinfonieorchester 
Marburg e.V. (SSO) wurde 1993 
von Studenten der Philipps-Uni-
versität in Marburg gegründet 
und besteht heute aus circa 70 

Musikerinnen und Musikern. Seit 
der Gründung spielt das SSO Mar-
burg am Ende jedes Semesters 
zwei Abschlusskonzerte im Audi-
max der Universität. Das musika-
lische Repertoire reicht von Klas-
sik über Barock bis Filmmusik, wo-
bei das anspruchsvolle sinfo-  
nische Programm durch Solokon-
zerte in Zusammenarbeit mit 
hochkarätigen Instrumentalisten 
ergänzt wird. 
Seit 1996 eröffnet das Orchester 
im Turnus mit der Marburger Phi-
harmonie alle zwei Jahre mit ei-
nem abwechslungsreichen Klas-
sik-Programm auf der Schloss- 
parkbühne das Stadtfest „3 Tage 
Marburg“. 

Mitspielen! 
Musik machen in Marburger Ensembles

Das Studenten-Sinfonie-Orchester Marburg.   Foto: SSO

Semesterstart

Das Sinfonische Blasorchester des VfL.   Foto: Georg Kronenberg
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Für das Sommersemester 2022 
sucht das SSO neue Mitspieler, und 
zwar Streicher, Oboen und Horn 
sowie Schlagwerk. Am Dienstag, 
den 19.4. findet ein Vorspiel im Mu-
sizierhaus im Alten Botanischen 
Garten statt. Das Orchester probt 
im Semester regelmäßig montags 
von 19 bis 22 Uhr im Audimax. Für 
weitere Infos bite unter sso@sso-
marburg.de melden. 
www.sso-marburg.de 
 
Sinfonisches Blasorchester 
und Big Band des Vfl Marburg 
Die Musikabteilung des VfL Mar-
burg verfügt über ein sinfo- 
nisches Blasorchester mit rund  
50 Musikerinnen und Musikern. 
Vielfältigkeit zeichnet das Pro-
gramm des Orchesters aus, der 
Schwerpunkt der musikalischen 
Arbeit liegt aber auf Original- 
kompositionen und Bearbeitun-
gen aus dem Bereich der sinfoni-
schen Blasmusik. Das sinfonische 
Blasorchester des VfL Marburg 
sucht Verstärkung in allen Regi-
stern, besonders jedoch im tie- 
fen Blech, bei den Klarinetten, 

Trompeten, am Schlagzeug sowie 
der Perkussion. 
Die VfL Big Band Marburg ist ne-
ben dem Blasorchester das zweite 
Aushängeschild der Musikabtei-
lung. Die Besetzung ist die einer 
klassischen Big Band, bestehend 
aus Saxophonen, Posaunen, Trom- 
peten, einer Rhythmusgruppe und 
Sologesang. 
Aktuell wird insbesondere eine 
Lead-Trompete gesucht sowie ei-
ne 1. Posaune. Probenzeiten sind 
für das Orchester mittwochs 18.45 
bis 21.15 Uhr und alle zwei Wochen 
Montag im Wechsel mit der Big 
Band von 18.45 bis 21.15 Uhr. Die 
Big Band probt jeweils von 19  
bis 21.30 Uhr. Alle Proben finden 
in der Richtsberg-Gesamtschule, 
Karlsbader Weg 3, statt. 
www.vflmusik.de 
 
Philipps-Philharmonie Marburg 
Die Philipps-Philharmonie Mar-
burg besteht aus aktiven und ehe- 
maligen Studierenden aus Mar-
burg, die seit Jahren gemeinsam 
Orchestermusik auf hohem musi-
kalischen Niveau im Amateurbe-

reich und Freude am Miteinander 
kombinieren. 
Die Philipps-Philharmonie probt 
wöchentlich am Donnerstag um 19 
Uhr im Audimax der Universität 
und sucht Verstärkung in allen In-
strumentengruppen. Für alle neu-
en Mitspieler startet das Sommer-

semester mit der ersten regulären 
Probe am 21.4.  
Bei Fragen ist die PPM erreichbar 
unter vorstand@philipps-philhar-
monie-marburg.de. 
www.philipps-philharmonie- 
marburg.de  

pe/MiA

PRECISION 1-Day 
Die neue Ein-Tages-Kontaktlinse der Firma ALCON. 
Scharfes Sehen – Langanhaltender Komfort – Einfache Handhabung

Die Marburger Philharmonie   Foto: Marburger Philharmonienenberg Die VfL Big Band.   Foto: Georg Kronenberg Die Philipps-Philharmonie Marburg.   Foto: PPM

Semesterstart
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B Ü H N E 

Fast Forward Theatre 
„MordLust“ 
Improvisierte Krimi-Komödie  
So 17.4. 19 Uhr,  
Alter Behring-Gutshof 
Das Fast Forward Theatre impro-
visiert eine fulminante Krimi-Ko-
mödie voller liebenswürdiger, fas-
zinierender und auch düsterer Ge-
stalten, die sich tiefer und tiefer 
in ihre Beziehungsgeflechte ver-
stricken. Angetrieben von Liebe 
und Eifersucht, Hoffnung und Gier, 
schmieden sie große Zukunftsplä-
ne und lassen sich zu fatalen Kurz-
schlusshandlungen hinreißen ... 
Bei „MordLust“ gehen emotionale 
Tiefe und Dramatik einher mit ele-
gantem Humor und umwerfender 
Situationskomik, das komplett im-
provisierte Krimi-Theaterstück 

besticht mit all den Elementen, die 
einen gelungenen Krimi-Abend 
ausmachen: Nervenkitzel, Mord 
und Mitraten sowie ein furioses Fi-
nale, in dem Kommissar und Pu-
blikum den Täter (hoffentlich) hin-
ter Schloss und Riegel bringen. 
Mit Live-Musik-Begleitung. 
 
Hessisches Landestheater 
„Der nackte Wahnsinn“ 
von Michael Frayn 
Mi 20.4. 19.30 Uhr, Großes Tasch 
Wer am Theater arbeitet, weiß, 
wie es manchmal laufen kann. Die 
Bühne ist nicht rechtzeitig fertig, 
statt drei Durchläufen vor der Pre-
miere schafft man nur einen, und 
in diesem einen wichtigen Durch-
lauf geht dann auch noch alles 
schief: Auftritte werden verpasst, 
Texte vergessen, und die Requi- 
siten sind überall, nur nicht da, wo 
sie sein sollten. Die Provinzthe- 
atergruppe um den Regisseur 
Lloyd Fellowes möchte eigentlich 
das Stück „Nackte Tatsachen“ ge-
ben, verliert sich aber immer wie-
der in Kontaktlinsen-Suchaktio-
nen, Diskussionen über unmoti-
vierte Abgänge und gerne auch in 

den zwischenmenschlichen Ver-
strickungen der ganzen Gruppe, 
kurz: Die Absurdität des Theater-
alltags zeigt sich in ganzer Größe, 
und am Ende landen alle anstatt 
bei den „nackten Tatsachen“ im 
„nackten Wahnsinn“. 
 
 

L E S U N G 

Heinz Strunk 
„Es ist immer so schön mit dir“ 
Di 19.4. 20 Uhr, KFZ 
Eine katastrophale Liebe. Er war 
mal Musiker. Jetzt ist er Mitte vier-
zig und im Großen und Ganzen 
nicht unzufrieden. Seine Freundin 
hat ein geregeltes Einkommen, 
und das Ein-Mann-Tonstudio wirft 
auch ein bisschen was ab. Die 
Träume von der künstlerischen 
Karriere sind längst begraben. Sie 
schmerzen nicht mehr. Da lernt er 
Vanessa kennen, Schauspielerin, 
jung, strahlend schön. Zuerst ver-
steht er gar nicht, warum sie sich 
für ihn interessiert. Er verliebt 
sich in sie. Er verlässt seine Freun-
din. Ist er jetzt mit Vanessa zu-
sammen? Es wird immer größer: 

das Glück und das Chaos. Sie ist 
beides für ihn. Und er kommt nicht 
los von dieser Frau und ihren Ab-
gründen. Liegt das am Ende gar 
nicht an Vanessa, sondern an ihm 
selbst? 
Musiker, Schauspieler und Schrift-
steller Heinz Strunk wurde 1962 in 
Hamburg geboren. Er ist Grün-
dungsmitglied des Humoristen-
trios Studio Braun und hatte auf 
VIVA eine eigene Fernseh-Show. 
Sein Debüt „Fleisch ist mein Ge-
müse“ verkaufte sich mehr als ei-
ne halbe Million Mal. Für seinen 
2016 erschienen Roman „Der gol-
dene Handschuh“ wurde er für 
den Leipziger Buchpreis nomi-
niert und mit dem Wilhelm-Raa-
be-Buchpreis ausgezeichnet. 
 
 

M U S I K 

Das Lumpenpack 
„live 2022 – emotions“ 
Mi 20.4. 20.30 Uhr,  
Erwin-Piscator-Haus 
Abgehärtet von der großen „Tour 
der Maßnahmen“ (so der bandin-
terne Name), ist das Lumpenpack 
bereit, wieder voll anzugreifen - 
solange die pandemiebedingte 
Pause auch war, so druckvoll ist 
jetzt der Neustart: Das Lumpen-
pack, Jonas Frömming und Max 
Kennel, verstärkt durch den neu-
en Rest der Band Alex Eckert 
(drums), Jason Bartsch (git/synth) 
und Lola Schrode (bass), präsen-
tiert die große „emotions“-Tour 
zum gleichnamigen fünften Stu-
dioalbum. Dessen Hits wie WZF, 
Warm im Altenheim oder Dolce 
Wohnen werden flankiert von 
Klassikern wie Buntes Papier oder 
Hauch mich mal an, die im Band-
gewand neu erstrahlen. Gepaart 
mit dem souveränen Bühnenauf-
treten von zehn Jahren Tourleben 
und einem Sound, der sich end-
gültig gefunden hat und irgendwo 
rund um die Ärzte und Madsen 
einsortiert, steht ein Konzerter-
lebnis zu erwarten, das Erinnerun-

Kultur 
15.4. – 21.4. to go

Heinz Strunk am Di im KFZ.   Foto: Dennis Dirksen

„Why can‘t we live together“ im Marburger Kunstverein und im Kunstmuseum Marburg.   Foto: Marburger Kunstverein

Das Lumpenpack am Mi im Erwin-Piscator-Haus.   Foto: Marvin Ruppert
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gen an Abstandsgebote und par-
zellierte Sitzplätze verblassen 
lässt und durch Schweiß, Mitgröh-
len und kollektives Springen er-
setzt. 
 
The Bankrobber 
Rock, Indie, Pop 
Mi 20.4. 21 Uhr, Q 
Die Musik von The Bankrobber ist 
vor allem durch das britische New-
Wave- und Post-Punk-Revival des 
Milleniums beeinflusst, eine Mi-
schung aus Rock, Indie und Pop 
mit Retro-Touch. Der Bandname 
ist eine respektvolle Aneignung 
des Clash-Songs, ihre Touren führ-
ten die Italiener bisher in die Ver-
einigten Staaten, nach Großbri-
tannien, Deutschland, die Nieder-
lande, Belgien und  Frankreich 
sowie die Schweiz, Italien, Spa-
nien, Portugal und die Tschechi-
sche Republik. 
 
Stoja 
Jazzrock 
Do 21.4. 20.30 Uhr, Cavete 
Die Jazzrock-Band Stoja war in der 
Musikszene der oberhessischen 
Universitätsstadt Marburg von 
Mitte der Siebziger bis hinein in die 
Achtziger Jahre eine bekannte 
und beliebte Größe. Wilfried Holt-
grave (g), Werner „Samos“ Saer-
beck (k), Konrad „Mucko“ Nietner 
(b) und Bernd Reincke (s, bscl), die 
bereits ein musikalisches Reperto-
ire aufgebaut hatten, wurden rela-
tiv kurze Zeit später verstärkt 
durch Thomas Hoffmann (d) und 
Henner Keim (k). Schon bald war 
die Band über die Grenzen Mar-
burgs hinaus bekannt. Mitte der 
Achtziger Jahre trennten sich die 
Wege der Musiker aus beruflichen 
Gründen. Als im Jahre 2005 die 
Marburger Jazzinitiative ihren 
25sten Geburtstag feierte, fand 
man sich zu Proben wieder zusam-
men und spielte dann jahrelang 
traditionell am Gründonnerstag 
am Stammsitz der J.I.M., der Ca-
vete, alte und mittlerweile auch 
neue Kompositionen. 

A U S T E L L U N G 

„Why can‘t we live together“ 
Collection Peters-Messer 
bis Do 19.5. Marburger Kunstverein, 
Kunstmuseum Marburg 
Die Sammlung Florian Peters-
Messer kombiniert bekannte Po-
sitionen zeitgenössischer Kunst 
mit Werken junger Künstlerinnen 
und Künstler. Sie umfasst ein 
breites Spektrum künstlerischer 
Haltungen, die sich mit den Le-
bensbedingungen der Gegenwart 
auseinandersetzen und politi-
sche sowie gesellschaftliche Ent-
wicklungen reflektieren – mal mit 

verstörender Direktheit, mal in 
expressiven Gesten oder von 
konzeptueller Klarheit. Raum-
greifende Installationen gehören 
genauso dazu wie Malerei, Zeich-
nung, Fotografie und Videokunst. 
Der Titel der Ausstellung „Why 
can‘t we live together“ ist vom 
gleichnamigen Bild des Künstlers 
Murat Önen übernommen und 
stellt die Frage nach dem Ver-
hältnis von Individuum, Bezie-
hungen und Gesellschaft. Das 
spannungsreiche Konfliktpoten-
tial innerhalb unserer westlichen 
Hemisphäre, aber auch im Ver-
hältnis zum globalen Süden, wird 

in der Ausstellung facettenreich 
reflektiert. 
Die Auswahl der im Kunstmuseum 
Marburg gezeigten Werke richtet 
den Fokus auf das Verhältnis zwi-
schen Staat und dem Einzelnen, 
das Driften im öffentlichen Raum, 
zwischenmenschliche Begegnun-
gen und Selbstbefragung. Im 
Kunstverein werden diese The-
men aufgegriffen und um Fragen 
nach kultureller Identität und Ge-
schlecht, der Migration sowie den 
Folgen des Kolonialismus und der 
Umweltzerstörung erweitert. 
 

pe/MiA 

The Bankrobber am Mi im Q.   Foto: Camilla Pozza Stoja am Do in der Cavete.   Foto: J.I.M.Ruppert

Unter dem Motto „Endlich 
mal wieder richtig lachen“ 
gastiert die einzigartige 

Show „Festival der Travestie“ am 
kommenden Wochenende in 
Marburg. Es wird ein wahres Feu-
erwerk der guten Laune verspro-
chen, wenn Travestie-Ikone Maria 
Crohn in bester Stand-up-Manier 
durch das Programm führt. 
Traumhaft schöne Kostüme, 
grandiose Starparodie und geho-
benes Entertainment entführen 
das Publikum in eine bunte, schil-
lernde Welt der großen Revue. 
Nur hochkarätige Künstler, be-
kannt aus namhaften Cabarets 
und dem Fernsehen, wurden für 
die fulminante Show zusammen-
gestellt. Hier jagt eine Attraktion 
die nächste, so dass dem Publi-
kum schier der Atem stockt. Das 
ganze dargeboten in einer rasant 
durchgestylten Show, die kom-
plett aus dem Alltag in eine un-
bekannte, aber faszinierende 
Welt entführen wird. In diesen 
schwierigen Zeiten hat sich das 
„Festival der Travestie“ zur Auf-
gabe gemacht, seinen Gästen 

auch ein Stück Hoffnung und 
Kraft für den Alltag zu geben und 
das Publikum mit wunderschö-
nen Darbietungen zu verwöhnen. 
Vielleicht erkennt sich der eine 
oder andere auch wieder, wenn 
beispielsweise Maria mit einem 
Augenzwinkern über ihre eige-

nen kleinen Probleme im Älter-
werden berichtet ... Gemixt mit 
spektakulären Showelementen 
der Stargäste, ist dieses Ensem-
ble perfekt aufeinander einge-
stellt und hat nur ein Ziel: Das  
Publikum hervorragend zu unter-
halten.                                      pe/MiA

Gute Unterhaltung 
Festival der Travestie • Fr 22.4. 19.30 Uhr, Erwin-Piscator-Haus

Foto: Birgit Behle Langenbach
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FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Die Altstadt mit  
Schlossbrunnen 
Dauer: 1,5 Stunden, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π17.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

EBSDORFERGRUND 

Sozialrechtsberatung 
Unfälle, chronische Krank-
heit, Pflegebedürftigkeit 
oder auch Schwerbehinde-
rung stellen betroffene 
Menschen und ihre Fami-
lien oft vor schwierige sozi-
alrechtliche Fragen, nicht 
selten vor Probleme im 
Umgang mit zuständigen 
Behörden. Juristinnen und 
Juristen des BDH Bundes-
verbandes Rehabilitation 
unterstützen und begleiten 
in solchen Fällen, sie sind 
auf sozialrechtliche Wider-
spruchs- und Gerichtsver-
fahren spezialisiert. 
π14.30–16.30 BDH Kreis-
verband Lahn-Dill-Eder, 
Zum Schwarzen Mann 1 

GIESSEN 

Gottesdienst im Uniklinikum 
evangelisch. www.ukgm.de/ 
ugm_2/deu/705.html 
π10.30 Online 

kostenfreie Mitmachaktion 
Kreative Erwachsene und 
Kinder ab sechs Jahren 
können eine witzige Pop-
Up-Karte basteln – eine 
Grußkarte der besonderen 
Art, bei der durch Aufklap-
pen ein verblüffender 3D-
Effekt entsteht. Der Pop-Up- 
Schnabel des Kükens wird 
aus vielen geometrischen 
Formen gebastelt, die alle 
so aufeinander abgestimmt 
sind, dass aus der zweidi-
mensionalen Form ein drei-
dimensionaler Schnabel wird. 
π11.00–16.00  
Mathematikum, Liebigstr. 8 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel-Retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π13.00–21.00 
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Preview: 
Kunst.Labor.Stadt.Platz 
Videoinstallation 
„Re:mixed“ der Kölner 
Künstlerin Gudrun Baren-
brock. Sie projiziert Colla-
gen aus bewegten orts- 
spezifischen Bildern auf 
die Wand des Kunstvereins. 
π20.00–01.00  
Gerhard-Jahn-Platz 

In Erinnerung an Jesu Tod 
Im Mittelpunkt dieses  
besonderen Gedenkgottes-
dienste steht die Dankbar-
keit für das Leben und 

Sterben Jesu. 
π20.00 TTZ,  
Softwarecenter 3-5 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Infos  
für das Training unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00 Marburg 

 

BÜHNE 

GIESSEN 

Die Schmachtigallen -  
Das Vermächtnis 
Eine musikalische  
Gruselkomödie 
π19.30–21.00 Stadttheater, 
Großes Haus, Berliner Platz 

Judas 
Monolog von Lot Vekemans, 
Soloabend mit Pascal  
Thomas in Kooperation mit 
der Evangelischen Stadt-
kirchenarbeit 
π20.00 Pankratiuskapelle, 
Georg-Schlosser-Str. 6 

Traumspiel_E (UA) 
Eine junge Frau fällt vom 
Himmel und will die 
Menschheit ergründen. 
Was sie da zu sehen, zu 
hören, zu riechen be-

kommt, lässt sie sich bald 
auf ihre Wolke zurückwün-
schen. Doch so schnell gibt 
sie nicht auf. 
π20.00 Stadttheater, taT-
Studiobühne, Berliner Platz 

MARBURG 

Rocky Horror Show 
Ein unvergessliches Erleb-
nis mit den schrillen Kostü-
men und allen vertrauten 
Songs, dazu die komische 
Erzählung des Ehepaars 
Brad Majors und Janet 
Weiss, das auf den außerir-
dischen Wissenschaftler Dr. 
Frank N. Furter mit seinem 
Wesen Rocky trifft. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

WANDERUNGEN 

AMÖNEBURG 

Osterwanderung auf dem 
Vulkan 
Ein Turm mit Herz Strek-
kenlänge ca. 4 Km, Dauer: 
ca. 2 Std., Mittelschwere 
Wanderung mit Steigungen. 
Länge: ca. 5 km Dauer: ca. 
3 Std. Tickets unter www. 
marburg-tourismus.de 
π10.00 Am Wanderportal 
am Steinweg/ 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Stunden, Tickets 
unter www.marburg-touris-

mus.de oder in der Tourist-
Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

Die Kasematten 
Dauer: 1,5 Stunden, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π15.15 Treffpunkt:  
Schlossmauer, Schaukasten 

SONSTIGES 

MARBURG 

Offener Tabletop Tag für  
Miniaturenspiele jeder Art 
Kostenloser Tabletop Spie-
letreff. Lerne Miniaturen-
Spielsysteme wie z.B. 
Warhammer kennen oder 
triff dich mit anderen Spie-
lern zu spannenden Run-
den. Weitere Informationen 
auf www.gamersit.de 
π11.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Yu-Gi-Oh! TCG OTS Local 
Turnier 
Yu-Gi-Oh! Sammelkarten-
spiel Advanced-Turnier mit 
besonderen OTS Preisen 
für alle Fans des Spiels. 
Weitere Informationen auf 
www.gamersit.de 
π14.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Let’s talk about Marburgs 
Kultur 
Jeden Monat lädt Kulturak-
teur, Podcaster, Poet und 
Metzger Michael Heuser zu 
einem Kulturtalk ein. Er in-
terviewt Marburger Kultur-
player*innen sowie 
Initiator*innen und Betrei-
ber*innen von Kulturorten 
π19.00 Galerie JPG,  
Weidenhäuser Str. 34 

Preview: 
Kunst.Labor.Stadt.Platz 
Videoinstallation 
„Re:mixed“ der Kölner 
Künstlerin Gudrun Baren-
brock. Sie projiziert Colla-
gen aus bewegten orts-  
spezifischen Bildern auf 
die Wand des Kunstvereins. 
π20.00–01.00  
Gerhard-Jahn-Platz 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

 

KONZERTE 

GIESSEN 

Orgelvesper-Reihe geht  
weiter 
Eintritt frei 
π16.00 St. Thomas Morus 
Kirche, Grünberger Str. 80 

MARBURG 

Digitales Osterei für  
Marburg 
Pop & Jazz Chor „Klaudy 
Days“ der Musikschule 
Marburg gratuliert mit  
Musikvideo zum Stadtjubi-
läum. www.youtube.com/ 
watch?v=0Sz2Wltvnxo 
π12.00 Online 

SAMSTAG 

16. APRIL
SONNTAG 

17. APRIL

Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

Rocky Horror Show  
Kult-Musical von Richard O’Brien  (Foto: Luca Gercke) 
Sa 20.00, So & Mo 18.00 Uhr, Waggonhalle

16 

TV-Tagestipp am Freitag

RTL 2 - 18.05 Per Anhalter durch die Galaxis

Das Haus von Arthur muss einer Um-
gehungsstraße weichen. Gleichzeitig 
warnt ihn sein Freund Ford Prefect, der 
sich bei dieser Gelegenheit als Außer-
irdischer entpuppt, davor, dass die 
Erde in wenigen Minuten dasselbe 
Schicksal ereilen wird. Kurzerhand ret-
ten sich die beiden per Anhalter auf ein 
Raumschiff außerirdischer Bürokraten.

FREITAG 

15. APRIL

Preview: Kunst.Labor.Stadt.Platz  
Videoinstallation  (Foto: Dorothea Boeing) 
Jeden Tag 20.00–01.00, Gerhard-Jahn-Platz

www.marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Samstag

Sat.1 - 20.15 The Jungle Book

Tief im indischen Dschungel ist der 
mächtige Tiger Shir Khan der Herr über 
Leben und Tod. Als Shir Kahn eines 
Nachts das Camp eines britischen Sol-
datentrupps angreift, kommt es zu 
einer großen Panik, bei der ein kleiner 
Inderjunge namens Mogli aus der 
schützenden Gemeinschaft gerissen 
wird um im Dschungel verschwindet.
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Gercke) 

Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

Bibi Blocksberg – Alles wie verhext!  
Kindermusical  (Foto: cocomico Theater) 
So 14.00 Uhr, Erwin-Piscator-Haus

„MordLust“ - die improvisierte Krimi-Komödie  
 Improvisierte Krimi-Komödie  (Foto: Fast Forward Theatre) 
So 19.00 Uhr, Alter Behring-Gutshof

BÜHNE 

GIESSEN 

Peter und der Wolf 
Ein musikalisches Märchen 
vonn SergejProkofjew 
π15.00 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

Alte Liebe 
Von Elke Heidenreich und 
Bernd Schroeder einge-
richtet und geleseb von  
Carolin Weber und Roman 
Kurtz l musikalisch beglei-
tet von Martin Spahr 
π20.00–21.45 Stadttheater, 
taT-Studiobühne, Berliner 
Platz 

MARBURG 

Bibi Blocksberg – Alles wie 
verhext! 
Kindermusical: Wird es den 
Hexen der Familie Blocks-
berg an diesem „verhex-
ten“ Tag gelingen, das  
Walpurgisnacht-Feuer wie 
vorgesehen zu entzünden? 
π14.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

Rocky Horror Show 
Ein unvergessliches Erleb-
nis mit den schrillen Kostü-
men und allen vertrauten 
Songs, dazu die komische 
Erzählung des Ehepaars 
Brad Majors und Janet 
Weiss, das auf den außerir-
dischen Wissenschaftler Dr. 
Frank N. Furter mit seinem 
Wesen Rocky trifft. 
π18.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

„MordLust“ - die improvi-
sierte Krimi-Komödie 
Das Fast Forward Theatre 
improvisiert eine fulmi-
nante Krimi-Komödie voller 
liebenswürdiger, faszinie-
render und auch düsterer 

Gestalten, die sich tiefer 
und tiefer in ihre Bezie-
hungsgeflechte verstricken. 
π19.00 Alter Behring-Guts-
hof, Brunnenstr. 16 

WANDERUNGEN 

MARBURG 

Wandererlebnis –  
Das Grüne Herz von Marburg 
mittelschwere Tour mit 
steilen Anstiegen und 
schmalen Pfaden, festes 
Schuhwerk erforderlich. 
Streckenlänge ca. 7,5 km 
Dauer: ca. 3 Stunden  
und Tickets unter www. 
marburg-tourismus.de 
π10.00 Michelchen (Elisa-
bethkirche), Elisabeth-
straße 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Easter Classic Rock Party 
Mit DJ Andy 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

Krawalldisko - Indie Party 
Es ist wieder an der Zeit 
für ein bisschen Krawall! Es 
wird tanzbar, es wird Indie. 
In der nächsten Runde 
KRAWALLDISKO bringt 
euch das DJ-Trio RIOT mal 
wieder beste Indie und 
Rockmusik mit. 
π23.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Das Landgrafenschloss 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π15.00 Treffpunkt: 
Schlossmauer, Schaukasten 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Gottesdienst im Uniklinikum 
katholisch. 
http://www.ukgm.de/ugm_
2/deu/705.html 
π10.30 Online 

Orgelvesper an Ostersonntag 
Die Osterpredigt hält Tho-
mas Ransbach, Beauftrag-
ter für Wortgottesfeiern im 
Bistum Mainz. Um vorhe-
rige Anmeldung unter 
www.kulturkirche-
giessen.de wird gebeten. 
π16.00 St. Thomas Morus 
Kirche, Grünberger Str. 80 

MARBURG 

Preview: 
Kunst.Labor.Stadt.Platz 
Videoinstallation 
„Re:mixed“ der Kölner 
Künstlerin Gudrun Baren-
brock. Sie projiziert Colla-
gen aus bewegten orts- 
spezifischen Bildern auf 
die Wand des Kunstvereins. 
π20.00–01.00  
Gerhard-Jahn-Platz 

MÜCKE 

Line Krom – Hortus Pecuniae 
(Garten des Geldes) 
Ausstellung. Botanic Mining 
– Die grüne Schmiede 
π14.00–17.00 Kunstturm 
Mücke, Heegstr. 40 

 

BÜHNE 

GIESSEN 

Die Fledermaus 
Operette von Johann 
Strauß 
π15.00–16.30 Stadttheater, 
Großes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Rocky Horror Show 
Ein unvergessliches Erleb-
nis mit den schrillen Kostü-
men und allen vertrauten 
Songs, dazu die komische 
Erzählung des Ehepaars 
Brad Majors und Janet 
Weiss, das auf den außerir-
dischen Wissenschaftler Dr. 
Frank N. Furter mit seinem 
Wesen Rocky trifft. 
π18.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
Schwule und Freunde 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

DAUTPHETAL 

Ostertreffen 2022 startet 
unter dem Motto „Du 
kommst hier nicht rein!“ 
Jugendgottesdienst 
π10.30 Ev. Kirche,  
Kirchstr. 10 

Ostertreffen 2022 startet 
unter dem Motto „Du 
kommst hier nicht rein!“ 
Neben Essen und Trinken 
gibt es den ultimativen Ac-
tionparcours, die ein oder 
andere inhaltliche Anre-
gung zum Thema und na-
türlich viel Zeit und Raum 
für Gespräch und Begeg-
nung. Weitere Informatio-
nen www.ejuBIG.de 
π12.00 Freizeit- und Bil-
dungsstätte, Stegerstr. 46 

GIESSEN 

kostenfreie Mitmachaktion 
Kreative Erwachsene und 
Kinder ab sechs Jahren 
können eine witzige Pop-
Up-Karte basteln – eine 
Grußkarte der besonderen 

Art, bei der durch Aufklap-
pen ein verblüffender 3D-
Effekt entsteht. Der 
Pop-Up-Schnabel des Kü-
kens wird aus vielen geo-
metrischen Formen 
gebastelt, die alle so auf-
einander abgestimmt sind, 
dass aus der zweidimensio-
nalen Form ein dreidimen-
sionaler Schnabel wird. 
π11.00–16.00  
Mathematikum, Liebigstr. 8 

MONTAG 

18. APRIL

TV-Tagestipp am Sonntag

RTL 2 - 20.15 Muppets aus dem All

Gonzo beschäftigt sich schon lange 
mit der Frage, wer er ist und woher er 
kommt. Eines Tages erhält er Bot-
schaften aus dem All, und ihm wird 
klar, dass er Mitglied einer außerirdi-
schen Familie ist. Eifrig bereitet er 
alles für die Ankunft ihres UFOs vor. 
Der Geheimdienst C.O.V.N.E.T. glaubt 
an eine bevorstehende Alien-Invasion.

TV-Tagestipp am Montag

Pro7 - 20.15 Jojo Rabbit

Während des Zweiten Weltkrieges ist 
der Jojo, stolzes Mitglied der Hitlerju-
gend. Als imaginärer Freund dient dem 
Jungen ausgerechnet Hitler, welcher 
ihm die Ideologien des Faschismus 
verstehen lässt. Während Jojo den 
Ratschlägen seines erfundenen Freun-
des folgt, weiß er nicht, dass seine 
Mutter gegen das Regime handelt.

@expressmarburgFolge uns auf Instagram!

Donnerstags 
kostenlos!

Private Kleinanzeigen 
Tel: 0 64 21 /68 44 68 
Fax:  0 64 21 /68 44 44 

Online: marbuch-verlag.de 

In zahlreichen 
Geschäften in und um 
Marburg oder unter: 
marbuch-verlag.de 

www.marbuch-verlag.de
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MARBURG 

Osterspaziergang  
„Nein zum Krieg“ 
Zum „Osterspaziergang“ 
vom Deserteursdenkmal 
bis zum Jägerdenkmal lädt 
das Marburger Bündnis 
„Nein zum Krieg“ im Jubi-
läumsjahr ein. Durch den 
Spaziergang soll an die Ge-
schichte erinnert und vor 
ihrem Hintergrund das be-
sondere friedenspolitische 
Engagement Marburgs 
sichtbar und erlebbar ge-
macht werden. 
π11.00–13.00 Deserteurs-
denkmal, Frankfurter Str. 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel-Retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Preview: 
Kunst.Labor.Stadt.Platz 
Videoinstallation 
„Re:mixed“ der Kölner 
Künstlerin Gudrun Baren-
brock. Sie projiziert Colla-
gen aus bewegten orts- 
spezifischen Bildern auf 
die Wand des Kunstvereins. 
π20.00–00.00  
Gerhard-Jahn-Platz 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 

06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

 

BÜHNE 

MARBURG 

Der nackte Wahnsinn 
In dieser rasanten Komödie 
kann tief in die Theater-
trickkiste gegriffen wer-
dem. Timing, Rhythmus 
und genaue Choreografie 
machen sie zu einem Er-
lebnis, dem sich keiner ent-
ziehen kann. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Großes Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

LESUNGEN 

MARBURG 

Heinz Strunk - „Es ist 
immer so schön mit dir“ 
Es geht um die Liebe, Lei-
denschaft, aufgegebene 
Träume, Verlangen, Glück 
und Chaos, das was man 
nicht haben kann und das 
was man vielleicht schon 
immer hatte. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Übung Sprechen 
Wir stehen euch für allerlei 
Fragen zur Verfügung und 
möchten euch in lockerer 

Atmosphäre die jeweiligen 
Bereiche näher bringen. 
π14.00–16.00  
Radio Unerhört Marburg, 
Rudolf-Bultmann-Str. 2b 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

GIESSEN 

kostenfreie Mitmachaktion 
Kreative Erwachsene und 
Kinder ab sechs Jahren 
können eine witzige Pop-
Up-Karte basteln – eine 
Grußkarte der besonderen 
Art, bei der durch Aufklap-
pen ein verblüffender 3D-
Effekt entsteht. Der 
Pop-Up-Schnabel des Kü-
kens wird aus vielen geo-
metrischen Formen 
gebastelt, die alle so auf-
einander abgestimmt sind, 
dass aus der zweidimensio-
nalen Form ein dreidimen-
sionaler Schnabel wird. 
π11.00–16.00  
Mathematikum, Liebigstr. 8 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel-Retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Offener Brettspielabend für 
Alle - Jung und Alt 
Kostenloser Spieleabend 
mit großer Auswahl an 
Brett- und Kartenspielen 
zum Ausprobieren. Weitere 
Infos auf www.gamersit.de 
π18.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Preview: 
Kunst.Labor.Stadt.Platz 
Videoinstallation 
„Re:mixed“ der Kölner 
Künstlerin Gudrun Baren-
brock. Sie projiziert Colla-
gen aus bewegten 
ortsspezifischen Bildern 
auf die Wand des Kunstver-
eins. 
π20.00–00.00  
Gerhard-Jahn-Platz 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Offene Kneipe am Ortenberg 
Jeden Dienstag kann man 
und frau sich „einfach mal 
so“ - also zwanglos treffen. 
π18.00 Offene Kneipe am 
Ortenberg,  
Rudolf-Bultmann-Str. 7 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Info unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00 Marburg 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Das Lumpenpack 
Das Lumpenpack, Jonas 
Frömming und Max Kennel, 
verstärkt durch den neuen 
Rest der Band Alex Eckert 
(drums), Jason Bartsch 
(git/synth) und Lola 
Schrode (bass), präsentiert 
die große „emotions“-Tour 
zum gleichnamigen fünften 
Studioalbum. 
π20.30 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

The Bankrobber (IT) 
Die Musik von The Bank-
robber ist vor allem durch 
das britische New Wave- 
und Post- Punk-Revival des 
neuen Jahrtausends beein-
flusst, eine Mischung aus 
Rock, Indie und Pop mit 
einem Retro-Touch.  
π21.00 Q, Pilgrimstein 26 

BÜHNE 

MARBURG 

Der nackte Wahnsinn 
In dieser rasanten Komödie 
kann tief in die Theater-
trickkiste gegriffen wer-
dem. Timing, Rhythmus 
und genaue Choreografie 
machen sie zu einem Er-
lebnis, dem sich keiner ent-
ziehen kann. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Großes Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

Rocky Horror Show 
Ein unvergessliches Erleb-
nis mit den schrillen Kostü-
men und allen vertrauten 
Songs, dazu die komische 
Erzählung des Ehepaars 
Brad Majors und Janet 
Weiss, das auf den außerir-
dischen Wissenschaftler Dr. 
Frank N. Furter mit seinem 
Wesen Rocky trifft. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Kunstpause: Künstlerinnen-
gespräch: Gudrun Baren-
brock, Re:mixed (Hybrid) 
Wir laden zu inspirierenden 
Gedanken und der Möglich-
keit ein, miteinander ins 
Gespräch zu kommen. 
Dauer: ca. 30 Min. Das ko-
stenlose Angebot in Ko-
operation mit .Kunst Labor 
Stadt Platz. Zugangsdaten 
über die Museumswebseite 
π12.30–13.00 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 11 

Kasemattenführung für  
Studierende 
Anschließend Abendan-
dacht in der Lutherischen 
Pfarrkirche 
π19.00 Treffpunkt:  
Schlossmauer, Schaukasten 

SONSTIGES 

GIESSEN 

kostenfreie Mitmachaktion 
Kreative Erwachsene und 

MITTWOCH 

20. APRIL
DIENSTAG 

19. APRIL

Das Lumpenpack  
Konzert  (Foto: Marvin Ruppert) 
Mi 20.30 Uhr, Erwin-Piscator-Haus

Heinz Strunk - „Es ist immer so schön mit dir“  
Lesung  (Foto: Dennis Dirksen) 
Di 20.00 Uhr, KFZ

TV-Tagestipp am Mittwoch

Arte - 20.15 Nurejew - The White Crow

Porträt eines Ausnahmekünstlers: 
Er beeinflusste das westliche Bal-
lettgeschehen maßgeblich und gilt 
als einer der besten Balletttänzer 
des 20. Jahrhunderts: Rudolf Nure-
jew. Bei einem Auslandsaufenthalt 
des Leningrader Kirow-Balletts 
setzt sich der junge Tänzer von sei-
ner Kompanie ab ...

TV-Tagestipp am Dienstag

ZDF - 20.15 Ein Mann namens Ove

Er tritt Hunde, schwärzt Falschparker 
an und liegt mit allen im Streit. Dabei 
verbirgt sich hinter der knurrigen Fas-
sade eine kreuzunglückliche Seele, 
die nur seiner geliebten Frau ins Grab 
folgen will. Doch der Selbstmordplan 
will einfach nicht klappen — weil die 
neue Nachbarin Parvaneh immer im 
falschen Moment auf der Matte steht.

•  ANNAHMESCHLUSS  • 

für Nr. 16 (22.4. – 28.4.) 
bis Fr, 15.4., 17 Uhr 
Fax: 06421/684444 

Online: marbuch-verlag.de
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r-Haus

Stoja  
Jazzrock Konzert  (Foto: J.I.M.) 
Do 20.30 Uhr, Cavete

The Bankrobber (IT)  
Konzert  (Foto: Camilla Pozza) 
Mi 21.00 Uhr, Q
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Kinder ab sechs Jahren 
können eine witzige Pop-
Up-Karte basteln – eine 
Grußkarte der besonderen 
Art, bei der durch Aufklap-
pen ein verblüffender 3D-
Effekt entsteht. Der Pop-Up- 
Schnabel des Kükens wird 
aus vielen geometrischen 
Formen gebastelt, die alle 
so aufeinander abgestimmt 
sind, dass aus der zweidi-
mensionalen Form ein dreidi-
mensionaler Schnabel wird. 
π11.00–16.00  
Mathematikum, Liebigstr. 8 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel-Retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 
π13.00–16.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 

Offener Pokémon TCG  
Spieletreff 
Kostenloser Pokémon TCG 
Spieletreff für Groß und 
Klein. Lerne das Spiel ken-
nen oder fordere andere 
Spieler zu spannenden 
Runden heraus. Weitere 
Infos auf www.gamersit.de 
π16.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Preview: 
Kunst.Labor.Stadt.Platz 
Videoinstallation 
„Re:mixed“ der Kölner 
Künstlerin Gudrun Baren-
brock. Sie projiziert Colla-
gen aus bewegten orts- 
spezifischen Bildern auf 
die Wand des Kunstvereins. 
π20.00–00.00 Gerhard-
Jahn-Platz 

offenes Stammtisch-Treffen 
von ArbeiterKind.de 
- für alle, die als Erste in 
ihrer Familie studieren 
(wollen).Anmeldung für 
ZOOM-link unter: mar-
burg@arbeiterkind.de 
π20.00–21.30 Online 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Marburger Chor 1949 e.V. 
Hybrid-Probe, vorherige 
Anmeldung erforderlich. 
vorstand@marburger-
chor.de 
π18.00 Chöre Kultur Haus, 
Georg-Voigt-Str. 89 

Repair Café Cölbe 
Video-Chat mit Experten 
um Fragen zu Reparatur 
und Technik, Details unter 
www.repaircafe-coelbe.de. 
π19.00–20.00 Online 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Stoja 
Die Jazzrock-Band 
„STOJA“ war in der Musik-
szene der oberhessischen 
Universitätsstadt Marburg 
von Mitte der Siebziger bis 

hinein in die Achtziger 
Jahre eine bekannte und 
beliebte Größe. 
π20.30 Cavete, Steinweg 12 

WETZLAR 

Ann Vriend 
Die aus Edmonton, Kanada 
stammende Ann Vriend 
verfügt über eine derart 
expressive, kraftvolle, soul-
getränkte Stimme, dass 
jede andere Bezeichnung 
eine Untertreibung wäre. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

GIESSEN 

Weibsbilder 
(Selsbt-)Porträts von 
Frauen mit schlechten Ei-
genschaften mmit Karola 
Pavone und Nadine Schu-
ster 
π20.00–21.25 Stadtthea-
ter, taT-Studiobühne, Berli-
ner Platz 

MARBURG 

Rocky Horror Show 
Ein unvergessliches Erleb-
nis mit den schrillen Kostü-
men und allen vertrauten 
Songs, dazu die komische 
Erzählung des Ehepaars 
Brad Majors und Janet 
Weiss, das auf den außerir-
dischen Wissenschaftler Dr. 
Frank N. Furter mit seinem 
Wesen Rocky trifft. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

LESUNGEN 

MARBURG 

Shida Bazyar 
liest aus ihrem neuen Ro- 

man „Drei Kameradinnen“ 
π19.00 TTZ,  
Softwarecenter 3-5 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Hardware Synthesizer Lab: 
Freispiel 
Der kostenlose Workshop 
wird begleitend mit (halb-) 
modularen Synthesizern 
durchgeführt. Der Schwer-
punkt der Veranstaltung 
liegt hier im selbständigen 
Ausprobieren, im freien 
Spiel. 
π16.00–20.00  
Radio Unerhört Marburg, 
Rudolf-Bultmann-Str. 2b 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Gottesdienst im Uniklinikum 
katholisch. 
http://www.ukgm.de/ugm_
2/deu/705.html 
π10.30 Online 

kostenfreie Mitmachaktion 
Kreative Erwachsene und 
Kinder ab sechs Jahren 
können eine witzige Pop-
Up-Karte basteln – eine 
Grußkarte der besonderen 
Art, bei der durch Aufklap-
pen ein verblüffender 3D-
Effekt entsteht. Der 
Pop-Up-Schnabel des Kü-
kens wird aus vielen geo-
metrischen Formen 
gebastelt, die alle so auf-
einander abgestimmt sind, 
dass aus der zweidimensio-
nalen Form ein dreidimen-
sionaler Schnabel wird. 
π11.00–16.00  
Mathematikum, Liebigstr. 8 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel-Retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 

Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Offene Beratung zum  
Freiwilligendienst 
Herzlich willkommen sind 
alle, die sich für einen Frei-
willigendienst interessieren 
und mehr darüber erfahren 
möchten. 
π14.00–16.00 Beratungs-
zentrum mit integriertem 
Pflegestützpunkt (BiP),  
Am Grün 16 

Erzähl mal: Wie war das  
früher mit dem Essen? 
Erzählcafé, Erzähl mal: Wie 
war das früher mit dem 
Essen? Weitere Informatio-
nen auf www.ernaehrungs-
rat-marburg.de 
π14.30 Paul Gerhardt 
Haus, Zur Aue 2 

Stadtgespräch 
Wirtschaft ist mehr! 
Wachstumsstrategien für 
nachhaltige Geschäftsmo-
delle in der Region“ mit Dr. 
Michael Kopatz 
π19.00 Cineplex,  
Gerhard-Jahn-Platz 7 

Preview: 
Kunst.Labor.Stadt.Platz 
Videoinstallation 

„Re:mixed“ der Kölner 
Künstlerin Gudrun Baren-
brock. Sie projiziert Colla-
gen aus bewegten orts- 
spezifischen Bildern auf 
die Wand des Kunstvereins. 
π20.00–00.00  
Gerhard-Jahn-Platz 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Stadtgespräch Marburg 
Der Podcast. Gespräche 
mit Menschen in eurer 
Stadt. Aktuell: Erfolgsge-
schichten aus Marburger 
Projekten. Klimabonus, 
Meeresschutz und Bürger-
beteiligung. Und wie immer, 
das Stagetalent der Woche.  
Auf Spotify unter „Stadt-
gespräch Marburg“ und 
vielen anderen Podcast-
plattformen frei zugänglich. 
Online 

Online-Debatten 
Wir laden interessierte  
Studierende aus allen 
Fachbereichen zu unseren 
spannenden Online-Debat-
ten ein. Die Zugangsdaten 
erhaltet ihr über eine 
Nachricht an 
dcmarburg@gmail.com 
π19.00 Online 

DONNERSTAG 

21. APRIL

TV-Tagestipp am Donnerstag

Tele 5 - 22.00 Desperado

Der berüchtigte „El Mariachi“ zieht 
durch die gefährlichsten und dunkels-
ten Ecken Mexikos. Der Musiker hat 
einen Gitarrenkoffer voller Schuss-
waffen und möchte den Mann töten, 
der seine Geliebte auf dem Gewissen 
hat. Auf der Suche nach dem Gangs-
ter Bucho tötet er jeden, der seinen 
Rachefeldzug verhindern will.

Der Klassiker zum  
Sonderpreis

6,99 Jetzt nur

statt 14,90

308 Seiten, über 300 Bilder & Illustrationen, 
Stadtplan liegt bei 

6,99 EUR
MARBUCH VERLAG
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F L O H M A R K T  
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Suchen 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Verkaufen 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder di-
rekt beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 
20a (Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Diverses 

● Seltene Chance für Autorin-
nen und Autoren: Der Verlag 
Hartmut Becker in Kirchhain, der 
Bücher zu Lebensfragen publi-
ziert und gerade sein 30-jähriges 
Jubiläum gefeiert hat, nimmt 
normalerweise an ca. 10 Buch-
messen im Jahr teil. Coronabe-
dingt fielen 2020 und 2021 fast 
alle Messen aus. Dadurch beka-
men wir weniger Manuskriptan-
gebote als sonst und haben in 
der 2. Jahreshälfte 2022 noch 
Kapazitäten frei. Wir freuen uns 
auf Ihr Manuskript! Alles Weitere 
erfahren Sie auf unserer Websi-
te: www.verlag-hartmut-becker. 
de (gewerbl.)     

●  MÖBELTAXI-MARBURG. 
0172/5200929. (gewerbl.) 

Musik 

● CDs, LPs, Singles (auch 
kompl. Sammlungen) kauft:  
Music Attack, Bahnhofstr. 26, 
GI.73833, Steinweg 22, Mar-
burg,-988560. (gewerbl.) 

Möbel 

●  MÖBELTAXI-MARBURG. 
06421/794277. (gewerbl.)     

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Nur Qualität: www.budrus-an-
tik.de Ihr Fachmann für antike 
Möbel aus der Region. 0172/ 
6541495, eigene Werkstatt. (ge-
werbl.) 

Jobs 

● Wir suchen die Nachteulen 
bzw. -wächter von Marburg! 
Pflegehelfer/innen und Student/ 
innen, möglichst mit Erfahrung 

mit Pflege und Demenz für ca. 
2-3 Nächte/Woche, in denen die 
Menschen im Alleindienst em-
pathisch begleitet werden. Un-
ser ambulanter Dienst ist verant-
wortlich für eine 24h-Individual-
Betreuung, die Demenz-Wohn- 
gruppe Weintrautstraße in Mar-
burg und für die Pflege-WG in 
Mardorf. Neugierig geworden? 
Dann bewerben Sie sich beim 
Pflegeteam C. Ridder GmbH 
(Frau Petri PDL / Herr Schwalbe 
GF), Im Gefälle 2, 35039 Mar-
burg, Tel: 06421 63633 E-Mail: 
info@pflege-ridder.de (gewerbl.) 

● Studentenjob. Lieber Student! 
Rollifahrerin sucht stundenweise 
persönliche Assistenz als Mini-
job. Fahrten und Begleitungen 
bei Einkauf und Veranstaltun-
gen, usw. Führerschein notwen-
dig und Fahrpraxis erwünscht. 
Gute Bezahlung - sehr angeneh-
mes Betriebsklima. Marburg - 
direkte Busanbindung. Interes-
siert? Telefon: MR 48 70 689 

● Wildwasser Marburg e.V. 
sucht ab sofort eine Fachbera-
terin zu sexualisierter Gewalt in 
Kindheit und Jugend. Die Stelle 
umfasst 20 Stunden pro Woche 
und ist auf zwei Jahre befristet. 
Aufgabengebiete: - Planung und 
Durchführung von themenbezo-
genen Fortbildungen. - Psycho-
soziale Beratung für betroffene 
Mädchen und Frauen von se-
xualisierter Gewalt, Unterstüt-
zer:innen und Bezugspersonen. 
- Gremien- und Öffentlichkeits-
arbeit. Anforderungsprofil: - 
Hochschulabschluss. - Femini-
stische Grundhaltung. - Fach-
kompetenz zum Thema sexuali-
sierter Gewalt erwünscht. - Er-
fahrung von psychosozialter 
Beratung erwünscht. - Präsen-
tations- und Moderationsfähig-
keit. - Fundierte Kenntnisse in 
Office Anwendungen. - Hohes 
Maß an Teamfähigkeit, Reflexi-
onsfähigkeit, Belastbarkeit, Fle-
xibilität, Selbständigkeit und 
Selbstfürsorge. Wir bieten: - Ein 
interessantes Aufgabengebiet in 
einem engagierten Team mit gu-
tem Arbeitsklima. - Regelmäßige 
Supervision und Intervision. - 
Fort- und Weiterbildungsmög-
lichkeiten. - Flexible Arbeits- 
zeiten. - Eine Vergütung in An-
lehnung an TVöD VKA E11. 
Wenn Ihnen die Arbeit gegen se-
xualisierte Gewalt wichtig ist, 
dann senden Sie Ihre aussage-
kräftige Bewerbung bitte bis 
zum 30.05.2022 per Mail an  
info@wildwasserbmarburg.de 
oder postalisch an Wildwasser 
Marburg e.V., Wilhelmstraße 40, 
35037 Marburg (gewerbl.) 

● Professoren-Ehepaar mit ge-
pflegtem Zweipersonenhaushalt 

in Marburg sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für Reinigung, 
Bügeln, Einkäufe (eigener PKW 
erforderlich). 8 bis 10 Std./Wo. 
gegen Rechnung, Tel.: 0179/ 
4678482 

● Bedienung und Küchenhilfe 
gesucht, 06421/6905858. Re-
staurant Athena, Ketzerbach 20-
22, 35037 Marburg. (gewerbl.) 

● Für unser Haus in der Marbur-
ger Oberstadt suchen wir eine 
Reinigungskraft für 5 oder 10 
h/Woche. Stundenlohn 15 Euro. 
Tel: 92309 

● Die Deutsche Blindenstudien-
anstalt e.V. (blista) sucht für ihre 
Rehabilitationseinrichtung Ver-
tretungskräfte (m/w/d) mit päd-
agogischer Qualifikation zur Ver-
tretung unserer sozialpädagogi-
schen Fachkraft im Krankheits- 
fall. Der Dienst erfolgt auf Abruf 
auf Honorarbasis. Nähere Infor-
mationen unter: www.blista.de/ 
offene-stellen (gewerbl.)     

● Wir suchen für unsere Ju-
gendwohngruppe in der Stadt 
Marburg eine engagierte päd-
agogische Fachkraft auf Mini-
jobbasis. Voraussetzung für die 
Beschäftigung ist eine abge-
schlossene pädagogische Aus-
bildung (Erzieher*in, B.A. Soziale 
Arbeit o.ä.) Nähere Infos unter 
06421/63438. (gewerbl.)     

● Physiotherapeuten/-innen ge-
sucht für Praxen in Homberg/ 
Ohm und Stadtallendorf, flexible 
Arbeitszeiten, Vergütung VB, 
KFZ wid gestellt. Freue mich auf 
Ihren Anruf 01522/ 6652171. W. 
Schmitz (gewerbl.) 

Lernen/Unterricht 

● PRÜFUNGSANGST? Denk-
barrieren erkennen und über-
winden? Die eigene Leistungs-
fähigkeit abrufen und ausschöp-
fen? Das Lernen lernen! LERN- 
COACHING (nicht nur) für  
Studierende und Schüler. www. 
praxis-lernen.de Heike Ossanna 
06421/210599. Ihr Erstgespräch 
ist kostenfrei. (gewerbl.)     

● Die Deutsche Blindenstudien-
anstalt e.V. (blista) bietet zu at-
traktiven Konditionen die Mög-
lichkeit der Weiterbildung zur 
Fachkraft der Blinden- und Seh-
behindertenrehabilitation mit an-
schließender Festanstellung. 
Nähere Informationen erhalten 
Sie unter: www.blista.de/offene-
stellen  (gewerbl.)     

● Für alle an Nadeln Interessier-
te: ab Mai 2022 bieten wir wie-
der den wunderbaren Kurs OH-
RAKUPUNKTUR an der Heil-
praktikerschule Wegwarte an. 

Edelsteine von KRISTALL.
HASEN in EDELSTEIN 

Ostern
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Mit dieser effektiven Therapie-
methode können unterschied-
lichste Beschwerden behandelt 
werden. Interesse? Dann mel-
den Sie sich gern bei uns, wir 
freuen uns auf Sie! Kontakt  
Heilpraktikerschule Wegwarte, 
Stefanie Mai, 06422/9479395, 
mail@heilpraktikerschule-weg-
warte.de, www.heilpraktiker-
schule-wegwarte.de (gewerbl.)     

Workshops 

● “Weiterbildung “Wildnispäd-
agogik“. Start: 29.09.22. Infos: 
www.natur-wildnisschule.de/ 
marburg (gewerbl.) 

● Essstörungen vorbeugen, er-
kennen und beheben. Kostenlo-
ser Vortrag im GAP-Zentrum 
Marburg am 25.4. um 19.30 Uhr. 
Infos und Anmeldung: 06421/ 
22232 oder gap-marburg.de 
(gewerbl.) 

● SYSTEMAUFSTELLUNGEN - 
Freitag, 29.04. + Samstag, 30.04. 
2022. Systemische Therapie und 
Beratung Dariusch Milani. Aner-
kannter Systemaufsteller (DGfS). 
Info/Anmeldung: 06423/ 541120, 
mail@dariusch-milani.de, www. 
systemaufstellungen-milani.de 
(gewerbl.) 

● Nächster Handschriftkurs am 
30.04.22, 9.30 - 13.00 Uhr. Mit 
Schwanenfeder oder Ziehfeder 
schwungvoll und spritzig eigene 
Worte auf Papier gestalten: 
30.04. 14.00 bis 18.00 Uhr. Info: 
Andrea Saalbach www.sprach-
spielraum.de (gewerbl.) 

Suche Wohnung 

● Wir (beide weiblich/29) möch-
ten gerne eine WG mit insge-
samt drei bis vier Personen in 
Marburg-Stadt oder Gisselberg 
gründen. Wir sind umgänglich, 
haben ein festes Einkommen als 
Informatikerin bzw. Promovie-
rende und sind an einem langfri-
stigen Mietverhältnis interes-
siert. Kleine Renovierungsarbei-
ten können in Eigenleistung 
übernommen werden. Ein Gar-

ten und die Möglichkeit eine 
Katze zu halten wären schön. 
Kontakt: k.r-z@arcor.de 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Women only! 

● Der Frauennotruf Marburg e.V. 
bietet Beratung bei Vergewalti-
gung, Belästigung, Stalking und 
anderen Grenzüberschreitun-
gen. Telefonische Beratung Mo 
16-18 Uhr & Do 9-11 Uhr unter 
06421/21438. Persönliche Bera-
tung nach Termin. Offene Bera-
tungssprechzeit im BiP (Am 
Grün, 16) Di 9-11 Uhr (berollbar). 
Mobile Beratung zu Hause oder 
an einem anderen Ort möglich. 
www.frauennotruf-marburg.de 

S T E L L E N M A R K T

Neugierig geworden? Dann bewerben Sie sich beim 
Pflegeteam C. Ridder GmbH (Frau Petri PDL / Herr Schwalbe GF) 
Im Gefälle 2, 35039 Marburg, Tel: 06421 63633 
E-Mail: info@pflege-ridder.de

Pflegehelfer/innen und Student/innen, möglichst mit Erfahrung mit Pflege und Demenz 
für ca. 2-3 Nächte/Woche, in denen die Menschen im Alleindienst empathisch begleitet werden.

Unser ambulanter Dienst ist verantwortlich für eine 24h-Individual-Betreuung, 
die Demenz-Wohngruppe Weintrautstraße in Marburg und für die Pflege-WG in Mardorf.

Wir suchen die Nachteulen bzw. -wächter von Marburg!  
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Tanz & Theater 

● Der Frühling ist da! Freude, 
Leichtigkeit, Genuss und spie-
lerische Verbindung im Tanz er-
leben! Kontakt finden zu sich 
selbst, zum Partner, zur Gruppe 
und zu dem, was wirklich zählt 
... Näheres auf www.biodanza-
marburg.de! Acht Termine im 
Bürgerhaus Hermershausen, 
Herbener Straße 5, 35041 Mar-
burg, ab dem 28. April, don-
nerstags von 18.30 Uhr bis ca. 
20.15 Uhr (nicht an den Feierta-
gen). Die ersten beiden Termine 
sind offen zum Kennenlernen. 
Nur nach Voranmeldung bis 
zum 21.04. an info@biodanza-
marburg.de 

Kunst & Kreatives 

● TÖPFERKURSE im Schwan-
hof. clarakoettnerkeramik.com/ 
news    

Reisen/MFG 

● Ich suche 2 Mitsegler oder 
Miseglerinnen für einen ein- 
wöchigen Segeltörn auf der 
Ostsee ab Fehmarn in der Zeit 
von Freitag, der 29.04. bis Frei-
tag 06.05.2022. Teilnahme ist 
kostenlos, gezahlt wird nur für 
Bordkasse (Essen, Trinken, Ha-
fengebühren, Bootsdiesel, ca. 
150 Euro). Sportliche 13 Meter 
X-Yacht wird mit 4 bis 5 Per- 
sonen gesegelt. Vorheriges 
kennenlernen notwendig, Teil-
nahme nur wenn die Chemie 
stimmt. Helmut-arnold@mail.de     

● Berghütte am Kristberg für  
2-4 Personen auf 1.100 Meter 
Höhe in Österreich (Montafon, 
Silbertal) zu vermieten. Wun-
derbares Wander- und Winter-
Sportgebiet. Hüttenpreis pro 
Nacht 60,- EUR + NK für 2  
Personen (weitere Personen je 
10,- EUR). Astrid Gabl, Tel.: 
0043/664/5922292, e-mail: tho-
mas.gabl3@gmx.at     

● Ferienhaus direkt am Meer,  
La Palma, Kanarische Inseln zu 
vermieten, 06085/3147, mail@ 
palmhaus.de (gewerbl.) 

Sport & Freizeit 

● Okinawa Karate Do. Mo-Fr 
Dojo ab 19 Uhr geöffnet. Fort-
laufende Anfängerübung Karate 
Kids Di+Do ab 17 Uhr. Shidokan 
Shirasagi Dojo Marburg, Lie-
bigstr. 14. Kontakt: 0151/ 
43285823. 

Gruß & Kuss 

● “Man muss nicht alt sein, um 
Weise zu sein drum: Ein biss-
chen mehr Du und weniger Ich 
auch: “das Glaubensbekenntnis 
des Albert Einsteins(Vegetarier 
und auch human/ethisch löb-
lich) (gegen Militarismus auch 
wenn es sich nur als Nationalis-
mus betätigt, auch gegen Ver-
einszweierei und merke Perso-
nenkultus) Ech, Erfinder von  
Deeskalation, Isolationzeuger 
(soziale Auskrenzung und wie 
sich erweisen wird nicht ver-
niedlicht Klimawandel sondern 
Klimakatastrophe so: GH 61, 
die frühere Oberbürgermeister-
kanidatin (Marburg) welche Kli-
maziele gesetzt hatte ultimativ 
und parteiübergreifend zu un-
terstützen, da nunmal Sie wie 
ich den Durchblick hat kompe-
tent ist und töricht Klimaleugner 
die ignorant sind nunmal nicht.  
Chiffre: 15/22-3965 

Kontakt 

● Netter einfühlsamer Er, offen 
und ehrlich sucht eine nette mu-
tige Frau zum Aufbau einer dau-
erhaften unkomplizierten, intimen 
Freundschaft. 015221331920 

● Dem Leben wieder Farbe  
geben. Ins Tun kommen! Ihr 
Erstgespräch (auch online) ist 
kostenfrei. Dipl. Päd. Heike  
Ossanna, 06421/210599 www. 
perspektive-coaching.com (ge-
werbl.) 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Hallo Singles! Nach Trennung 
oder Verwitwung ins Single-
Schneckenhaus zurück gezo-
gen und jetzt wieder bereit für 
neue Kontakte? Dann ist  
das Eure Chance: Single- Ge-
sprächsgruppen; Single - Ver-
anstaltungen; Einzelkontaktver- 
mittlung. Seit 25 Jahren erfolg-
reich in Reiskirchen. Tel.: 06408/ 
660748. Email: clemens.beoethy 
@t-online.de (gewerbl.) 

● Kuschelbär sucht attraktive 
Frau zum kennenlernen und bei 
Sympathie gerne mehr von 20 
bis 60 Jahre für schöne Tage, 
Monate, Jahre 0172/4976367 

● Hallo Anne!!! Ich suche dich 

verzweifelt!!! Bitte melde dich 
bei mir würde dich gerne wie-
dersehen, um dich zu verwöh-
nen!!! LG Uwe SMS an 0174/ 
8679962 

● Trennungsberatungsstelle.  
Alle Informationen und Hilfestel-
lungen zu Trennung und Schei-
dung. 0179/2914300.   

● Nackedei aus Marburg sucht 
nette Leute für alles was nackt 
mehr Spaß macht. Sie, Ihn, 
Paar, kl. Kreis. Er, Anfang 
70,geimpft!, norm. Figur, rasiert, 
bi, gepflegt, gesund, diskret 
und für alles offen, dunkelblond, 
bade- und zeigefreudig. Bis 
bald. 0173/1877791.

Suche Autos 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob  
Unfall- oder Motorschäden, 
ohne TÜV und hohe Km-Zahl. 
Umweltplakete, BJ spielt keine 
Rolle. Bitte alles anbieten. 
0172/7881362. (gewerbl.) 

KFZ-Zubehör 

● Sehr schöne Winterräder 
(Goodyear auf Alufelge) 205/60 
R 16 für 3er BMW (F31) für nur 
120,- EUR abzugeben, T. 0151 
705 70 705 

● 4 Sommerreifen, n e u, ohne 
Felgen, für z.B. Polo, Hankook 

185/65 R15/88H - Preis 160, 00 
EUR. juless@t-online.de

F A H R Z E U G M A R K T

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

22 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

DAS WOHNMAGAZIN
IN MARBURG

www.gueterbahnhof12.de
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7 9 4 8 1 5 2 3 6
5 3 1 6 7 2 4 8 9
2 6 8 9 3 4 5 1 7
3 7 5 1 8 9 6 2 4
1 4 9 2 5 6 8 7 3
6 8 2 7 4 3 9 5 1
4 5 7 3 9 8 1 6 2
8 1 6 4 2 7 3 9 5
9 2 3 5 6 1 7 4 8

 S U D O K U

Schwierigkeit:  
sehr schwer nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 14/22

1 8 2 4 5 7 9 6 3
4 9 3 8 2 6 1 7 5
5 6 7 3 9 1 2 8 4
3 1 6 9 4 8 5 2 7
7 4 8 2 1 5 3 9 6
9 2 5 6 7 3 4 1 8
2 3 4 7 6 9 8 5 1
6 5 9 1 8 4 7 3 2
8 7 1 5 3 2 6 4 9

Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3x3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
-Sudoku- 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deCo
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23 Kleinanzeigen: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)
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Wettbewerbs-Name des Teams (Fun-Name, z.B. „Neptuns Rache”, „Weiße Haie”) 

Verantwortlicher(Teamcaptain): Name und Vorname 

PLZ/Ort/Straße/Haus-Nr. 

Telefon                                                    Mobil 
 
Wir wollen lieber starten am     n Samstag        n Sonntag        n egal 
n  Wir wollen den dm-drogerie markt Kostümpokal gewinnen und kommen zur  

      öffentlichen Wahl des Teams mit der besten Kostümierung am Sa. oder So. 
n Wir kommen in unseren Kostümen zur Stadtfesteröffnung am Fr., 8.7.22, 18 Uhr  
    auf den Marktplatz. Haltet bitte ausreichend Freibier bereit. 
n  Wir wollen für 25,– EUR im Après-Drachenboot-Biergarten für uns einen Platz  
    mit Tischen und Bänken reservieren. Den Getränkegutschein über 25,– EUR  
    erhalten wir mit der Anmeldebestätigung. 
n  210,– bzw. 235,– EUR liegen als Scheck oder in bar bei. 
n  Bitte buchen Sie den entsprechenden Betrag von folgendem Konto ab: 

Kontoinhaber  Name der Bank   

IBAN BIC 

Datum / Unterschrift des verantwortlichen Anmelders 
n  Wir benötigen eine Rechnung 

  Diesen Coupon schicken an: Marbuch Verlag – Drachenboot-Cup – Ernst-Giller-Str. 20a,  
  35039 Marburg • Online-Buchung unter: www.marbuch-verlag.de/anmeldungen/drachenboot

Anmeldung

Drachenboot–Cup 2022  
beim Stadtfest „3 Tage Marburg“

n Maximal 64 Drachenboot-Teams (je 20 
Paddler und 1 Trommler) ermitteln am 
Samstag, 9. und Sonntag, 10. Juli die Sie-
gerteams 2022 in der FUN- bzw. RENN-
Klasse. 
 
n Die Startgebühr beträgt 10,– EUR/ 
Person (= 210,–  EUR/Bootsteam). 
 
n Bei weiteren Fragen zum Ablauf können 
Sie uns gerne kontaktieren. 
 
n Relaxen im Après-Drachenboot-Biergarten 
Jedes Team kann sich dort einen Platz für 
nur 25,– EUR reservieren lassen. Und das 
Schönste: Diese Gebühr wird beim Kauf von 
Getränken zurückerstattet. Die Wirte bie-
ten am Lahnufer den Drachenboot-Teams 
Sonderpreise für Getränke und Essen. 
 
Als Preise winken: 
 
n FUN- u. RENN-CUP-Pokale für die 1., 2. 
und 3. Plätze am Sa + So sowie ein gemein-
sames „Drachen-Menü“ im Market  oder im 
La Siesta für die FUN-Cup-Sieger à  200,– 
Euro. 
 
n Der Drachenboot-Pokal 2022 und der 
Pharmaserv-Wanderpokal sowie ein „Dra-
chen-Menü“ (200,– Euro) im Emils für den 
RENN-Cup-Sieger (Gesamtsieger)  
 
n Zwei Sonderpokale für die beste Kostü- 
mierung am Sa + So. 
 
n Anmeldeschluss ist Dienstag, 31. Mai 
2022. Bei über 64 Anmeldungen entschei-
det der Eingang der Anmeldung. 
 

Nach Eingang der Startgebühr des 
Teams folgt Mitte Juni vom Marbuch 
Verlag eine eine schriftliche Bestäti- 
gung der Anmeldung und der Start- 
termin des Teams. Der bevorzugte 
Wettkampftag wird nach Möglichkeit 
berücksichtigt.  

n Festeröffnung: Fr, 8.7., 18 Uhr, 
Marktplatz mit bunt kostümierten Dra-
chenbootfahrern 
n Öffentliche Wahl des Teams mit der  
besten Kostümierung 
• Kostümsieger Samstag ca. 17.30 Uhr 
• Kostümsieger Sonntag ca. 16.30 Uhr

JETZT  

ANMELDEN!
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